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Die Karlsruher Stadtoerorvnetenwahlen
der zweiten Wählerklasse .
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r= Karlsruhe , 27. Juni . Die gestrigen Stadtverordneten¬
wahlen in der zweiten Wählerklasse hatten weit mehr das
stadtpolitische Interesse für sich , als diejenigen der dritten
Klaffe, in welcher das Ergebnis von vornherein ziemlich fest¬
stand. In der zweiten Klaffe dagegen, die durch die große
Zuteilung von Wählern , welche vorher alle der 3. Klaffe an¬
gehörten , ein ganz neues Gesicht bekommen , war alles un¬
gewiß. Hier mußte erst durch diese Wahl der Boden für alle
zukünftigen Berechnungen gelegt werden . Und es ist darum
auch zu erklären , daß hier 'eins weit stärkere Wahlbeteiligung
als in der 3. Klaffe stattfand , weshalb sie in der 2 . Klaffe ins¬
gesamt 76 Prozent der Wähler umfaßte , gegen 70 Prozent
der 3. Klaffe, d. h . von 6922 Wahlberechtigten stimmten 5133
Wähler für die 6jährigen und 5119 für die 3jährigen Etadt -
verordnetensitze ab.

Wir haben auf Seite 7 wieder ausführlich das Ergebnisder einzelnen Wahlbezirke ausgestellt, wie wir es auch gesternabend 9y2 Uhr schon durch Mitteilung an unseren Anschlag¬
stellen und durch Vertrieb von Extrablättern bekannt gebenkonnten, nachdem bereits die vorhergehende Veröffentlichungder Einzelresultate bei dem Publikum lebhaftes Jntereffe
hervorgerufen . Aus dieser Aufstellung ergibt sich , wie es —
je hälftig für 6 und 3 Jahre — dem Zentrum gelang , in der
zweiten Klaffe 8 Sitze zu erwerben , den Sozialdemokraten
6 Sitze, den Nationalliberalen 10 Sitze und der Fortschritt¬
lichen Volkspartei 8 Sitze, während die Verbindung der
Konservativen und der Wirtschaftlichen Bereinigung , trotz
ihrer lebhaften Agitation , wieder völlig leer ausgingen .So ist das Bild des neuen Bürgerausschuffes nach den bis¬
herigen Wahlen zusammen folgendes : Sozialdemokraten 30 ,
Zentrum 12, Nationalliberalen 12, Fortschrittliche Bolks-
partei 10.
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Diesmal mußten 91 Stimmen für ungültig erklärt
werden , was gegenüber den 204 ungültigen Stimmen in der
L . Wählerlaffe immerhin einen Fortschritt bedeutet . An
gültigen Stimmen wurden für die Stadtverordneten mit

- 3 jähriger Amtsdauer 5101 Stimmen abgegeben — was für
ven einzelnen Kandidaten eine Wahlziffer von 300 ergab —
und 5080 Stimmen für die 3 jährigen Mandate , d . i . eine

: : Wahlziffer von 299 für den einzelnen Sitz. In beiden
Fällen blieben Konservativen und Wirtschaftliche Vereinigung

^ weit unter dieser Wahlziffer , während die Proportional¬
berechnung mit der Zuweisung der Bruchteile zu den . ganzen
Zahlen den Nationalliberalen und den Fortschrittlern günstigwurde.

Die Wahlagitation hatte diesmal noch schärfere Formen
angenommen , wie bei der vorhergehenden Klaffe und wieder
waren es die liberalen Eeschwisterparteien , zwischen denen
der Streit am heftigsten ging — sicher zur großen Genug¬
tuung der anderen Parteien . Die Angriffe der Fortschrittler
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Ein badischer Kleinstadt -Roman aus der Zeit der Griechen¬
begeisterung von Heinrich Lee .

(20 . Fortsetzung .) 5Jac$bruit betteten .
Der große Saal in der „Neuen Pfalz " war zum Empfangseiner Gäste bereit . An den Brüstungen der Galerien , die

festlich mit Girlanden , Teppichen und Fahnen geschmückt wa¬
ren, brannten schon die Kerzen und warfen ihr Licht auf den
glänzend gebahnten Estrich . Im Hintergrund des Saales ,Wo unter einem Wald von Topfgewächsen die mächtige Gips¬
büste des Großherzogs stand, erhob sich das rot ausgeschlagene
Podium für das Orchester und die während der Tanzpausen
noch sonstwie zu erwartenden musikalischen Genüsse . Nur der
große Kronleuchter in der Mitte mußte noch angesteckt werden
— eine Aufgabe, mit welcher Siebenhaar , seine gebrechliche
Gestatt auf einer Stehleiter balancierend , soeben aufs em¬
sigste beschäftigt war . Gerade war er fertig und kroch von
seinem gefährlichen Piedstahl wieder herunter , als Herr
Thörle in den Saal trat , mit ihm ein Lohndiener , um sich zu
überzeugen, ob nun alles in Ordnung war . „Der erste Tischin der Glasveranda links," schärfte er seinem Begleiter noch
einmal ein , ist für Herrn Apotheker reserviert , der Tisch da¬
neben für die Familie des Herrn Bürgermeisters , der dritte
Tisch für Herrn General von Zavelftein . — Verstanden ?" —
Der dienstbare Geist war hiermit einstweilen entlassen. —

„Siebenhaar, " wandte sich Herr Thörle an seinen Ver¬
trauten , „wieviel Flaschen Champagner sind kaltgestellt ?" —
Der Alte erklärte , daß dies in genügender Anzahl geschehen
fei und daß man auch in jeder anderen Beziehung hinreichend
gewappnet wäre .

Als erster Ankömmling im Saale erschien im blauen
Frack Herr Schwegerle, der Magistratsadjunkt , der für den
heutigen Abend das Amt des Ballorters bekleidete. Er war

auf das bisherige Gemeinderegiment und auf die hierfür von
ihnen verantwortlich gemachten Nationalliberalen wurden
von diesen ebenso entschieden zurückgewiesen , ja , sie zeitigten
sogar das einzigartige Ergebnis , daß auch der sozialdemokra¬
tische Führer Stadtrat Kolb in den Versammlungen beider
bürgerlichen Parteien auftrat , um sich in scharfen Worten
gegen das Vorgehen der Fortschrittler zu wenden . Doch soll
anerkannt werden, daß bei diesen in der letzten Versammlung
der Wunsch nach ftiedlicherem Zusammenstehen mit den
Nationalliberalen so deutlich wieder hervortrat , daß man
hoffen möchte, es würden die Folgen dieses liberalen Vruder -
strerts nicht für die kommenden Wahlen so ernst werden , wie
man eine Zeitlang wirklich annehmen mußte.

Als Entscheidungswahl steht nun noch für nächsten Frei¬
tag diejenige der 1 . Wählerklaffe bevor, durch welche dann
der Bürgerausschutz endgültig seine neue Zusammensetzung
erfahren wird .

« * *
'S Pforzheim . 26. Juni . Bei den heutigen Bürgeraus -

schußwahlsn zur 1. Klaffe (Höchstbesteuerte ) erhielten die
Liberalen 30 Mandate , das Zentrum 2 Mandate , die Sozial¬
demokraten keine. In sämtlichen 3 Klaffen sind jetzt gewählt :
63 Liberale , 6 Zentrum und 27 Sozialdemokraten . Die
Wirkung des Proporzverfahrens in Pforzheim ist, daß die
Sozialdemokraten hier nur noch mit 27 gegen seither 35 Sitze
auf das Rathaus kommen . Dieses Ergebnis hat hier sehr
überrascht. Die Wahlbeteiligung am heutigen Tag betrug
86 Prozent .

I Eppelheim (A. Heidelb.) , 26. Juni , Unser Ort dürste die erste
kleinere badische Gemeinde sein, bei der die Burgerausschutzwahlen
nach der neuen Eemeindeordmmg im Proportionalwahlverfahren
vorgenommen wurden . Heute wählte die 3 . Wählerklasse die Vürger -
ausschutzmitglieder für 6 Jahre . Es erhielten die Liste der Sozial¬
demokraten 144, die des Zentrums 41 und die der Fortschrittlichen
Volkspartei 39 Stimmen . Gewählt sind 7 Sozialdemokraten , 2 Zen¬
trum und 1 Volksparteiler .

ö Freiburg , 26. Juni . Der Vorsitzende der Biirgerver -
einigung , Kaufmann I . Beit , die bei den bisherigen Stadt¬
verordnetenwahlen eine schwere Niederlage erlitt , ist von
seinem Amte als Vorsitzender zurückgetreten.

Das preußische Irrlehre-Gesetz.
Von einem hervorragenden Führer der kirchlich -liberalen Bewe¬

gung wird uns geschrieben :
-ft Berlin , 26 . Juni .

Das Irrlehre -Gesetz, dessen erstes Opfer nunmehr Pfarrer Jatho
geworden ist, wurde in der Generalsynode seinerzeit einstimmig ange¬nommen, nachdem sich auch die Synodalen dazu bekannt hatten , die
sich zu den liberalen zu rechnen pflegten . Nach den abgegebenen Ver¬
sicherungen soll es kein Disziplinarverfahren mehr gegen Irrlehre
geben, sondern nur die Feststellung, daß der Geistliche nicht mehr ini
Bekenntnis der Kirche stehe, daß er gewiffermatzen geistig erkrankt und
deshalb zu pensionieren sei. Schöne Worte ! Ist es keine Strafe , und
zwar eine sehr harte , wenn ein Mann , der lange Jahre seiner Kirche
redlich gedient hat , seine weitere Wirksamkeit unterbunden steht , und
ihm feierlich bescheinigt wird , daß er eine Gefahr , ein Schädiger
seiner Kirche gewesen sei? Pfarrer Jatho hat alles ruhig hingenom¬
men, aber wir wissen , daß es ihn im innersten Herzen getroffen hat ,

ein noch unverheirateter , feiner , junger Mann , dem der Bür¬
germeisterposten einmal in sicherer Aussicht stand und der in¬
folgedessen bei allen Müttern Klingenheims , die im Besitzvon heiratsfähigen Töchtern waren , sich großer Aufmerksam¬
keit erfreute . In der Hand hielt er die Tanzkarten , die von
ihm selbst an die Damen verteilt werden sollten , und Herr
Thörle mutzte dieses Kunstprodukt bewundern . Herr Schwe-
gerle zog seine Uhr . Es war erst fünf Minuten vor Acht ,
also noch lange Zeit .

Mamsell Schellhorn flog mit ihrem Fristerzeug noch im¬
mer aus einem Hause in das andere . Außer ihr gab es nur
noch eine zweite Friseuse in Klingenheim , das war Madame
Hennefuß, und man begreift , daß die beiden Damen , wenn
sie auch schon seit mittag an ihrem Werk waren , die vielen
an sie gestellten Ansprüche nur unter großen Schwierigkeiten
befriedigen konnten. Auch die zwölf Sänften , die Klingen¬
heim besaß , und von denen man immer eine oder zwei samt
ihren Trägern am Rathause stehen sah , waren nicht imstande ,d?r " Nachfrage zu genügen. Sie hielten jetzt vor den Haus¬türen , bereit , ihre Bestellerinnen zu empfangen , und umgeben
von demjenigen gesamten Teil der weiblichen Nachbarschaft,der nicht so glücklich war , zu den höherem Gesellschaftskreisender Stadt zu zählen und der Festlichkeit beiwohnen zu dürfen .
Aber sie hatten Geduld nötig , diese Männer mit dem Drei¬
spitz , dem goldbetreßten gelben Frack , dtto Beinkleidern , roten
Strümpfen , Schnallenschuhen und baumwollenen weißenHand -
schuhen, die an den Sänften standen. Fluchend steckten sie
eine Prise nach der anderen in die Nase und sahen nach den
hellerleuchteten, verhängten Fenstern hinauf , hinter denen
noch ftistert , noch ein Haarband anders gesteckt, noch eine
Blums am Busen befestigt, noch eine Falte weggezaubert wer¬
den mußte, und hinter denen es nur Hast, Aufregung und
Tränen gab . Die Geschäftsinhaber machten schon ihre Läden
zu. Unter Glockengeläut kam die Gaffe herauf von der Ge-

von seiner Gemeinde losgeriffen und als Schädling der Kirche hing «
stellt zu werden, der er so lange Jahre treu gedient hat .

Das Gesetz führt nach seinem Wortlaut einen starren Bekenntnis «
zwang ein, der der evangelischen Kirche fremd ist. Man hat zwar;
anfangs versichert , Geistliche werden geistig gerichtet werden und di«,
Gesamtheit der Person und der Tätigkeit des Geistlichen werde ge-,
bührende Rücksicht finden . Ader Jatho hat man seine dreißigjährige ;
vorbildliche Tätigkeit als Geistlicher und sein hervorragendes per¬
sönliches Wirken in der Gemeinde nicht angerechnet, sondern er ist
ausschließlich nach seinem Bekenntnis verurteilt worden . Nach dem
Wortlaut des Gesetzes ist das ganz richtig, aber dem Evangelische«
Seist widerspricht es durchaus.

Der Begriff der „verfaßten Kirche ", d . h. der allein maßgebenden !
Herrschaft der organisierten Kirche ist uneoangelisch. Die Gemeind «;
existiert für das Jrrlehregesetz nur insofern, als ihr gestattet wird ,
gehorsam zu berichten, und zwei Zuhörer zu den Verhandlungen z«
schicken . Wie der Pfarrer ihr gedient hat , ob er Großes für ihres
religiöse Entwicklung, für ihr lebendiges Christentum geleistet Hatz
und noch weiter leisten würde , das ist für das Spruchkollegium ganz
und gar gleichgültig, wenn er den Glauben nicht hat , den die „ver¬
faßte Kirche" für den rechten hält . Ihre obere Behörde soll über die
Erledigung der kirchlichen Angelegenheiten nicht nur , sondern auch
über den Glauben wachen und entscheiden . Die Gemeinden haben stch
gehorsam untcrzuordnen. Die Geistlichen gelten nicht als ihre Diener ,
sondern als die der gesamten Kirche , also des Konsistoriums . Das
Sprnchkollegium bestimmt, was die Geistlichen zn lehren haben ,
glauben können sie, was sie wollen. Zn den Verhandlungen gegeni
Jatho ist ihm mehr als einmal zu verstehen gegeben worden , daß es
nicht auf seinen Glauben , sondern nur auf seine Lehre ankvmmre , worauf
Jatho mit Recht erwiderte, daß er nichts anderes lehren könne, als
was er glaube .

Das Gesetz hat im Spruchkollegium ein evangelisches Konzil ge¬
schaffen , welches den Glauben festsetzt, nicht dadurch, daß es ein Be¬
kenntnis aufstellt, sondern dadurch , daß es diejenigen , welche ander «
glauben , aus der Kirche ausweist. Die preußische Landeskirche de«
alten Provinzen ist .eine starre . Bekenntniskirche geworden . Man hofft
schon darauf , daß das Spruchkollegiümdurch eine Anzahl aufeinander¬
folgender Bekenntnisse feste Normen für das evangelische Bekenntnis
geben werde. Das würde durchaus unevangelisch sein und jede wetterst
Entwicklung in der religiösen Erkenntnis totsMagen . Es würde die-
cvangelifche Kirche in einer Weise umwcmdeln, wie es nach Luthers
Auftreten fiir jeden Protestanten einfach undenkbar ist.

Mit diesem Gesetz sind bisher nur die sog. alten Provinze « ti*
Preußen beglückt worden. Es ist noch nicht davon die Rede gewesen,
cs auch in den neuen einznführen. Sollte es in den alten erst einmal
probiert werden? Oder hat man mit dem ersten Experiment genug ?,
Allerdings spricht man schon von weiteren Märtyrern . Außer ver¬
schiedenen liberalen Geistlichen werden dann auch liberale Theologe «
profeffore« an die Reihe kommen müssen . Ja vielleicht wird man
dann vor einzelnen Mitgliedern des SprnchkolleMUms, die eben bei
der Verurteilung Jathos mitgewirkt haben , nicht Halt machen, den»
in Jatho ist nicht nur der freie aufrechte Bekennermut des evangeli¬
schen Geistlichen, sondern die ganze moderne Theologie verurteilt
worden . Wird man es wirklich wagen, den betreffenden Weg konse-
auent weiter zu gehen ?

Wenn man der kirchlichen Orthodoxie auch starke Nerven Zu¬trauen darf , so wird man doch hoffen dürfen , daß der unerwartet tiefeEindruck dieses ersten Versuches auf weite evangelische Dolkskreissvon Wiederholungen einstweilen abichreckt. Das Ziel aber mutz fürdie Evangelischen in Preußen die Beseitigung des Jrrlehregesetzss
sein , wenn das Wesen des Protestantismus und die Existenz des
evangelischen Kirche nicht aufs allerschwerste gefährdet werden solhs

_ (Weiteres siehe unt er Telegramme.)

meindewiese her die Kuhherde, hinter ihr mit langen Steckensder Hirtenjunge , hier und dort bog eines der bunten Tie « !
von selbst in den hart an der Gaffe liegenden Stall ab , und !
die grüngestrichenen Bänke vor den Häusern bevöllerten siÄbereits mit friedlichen Bürgern und ihren Ehegefponsen, dr^an dem schönen, noch ganz Hellen Sommerabend hier ei« jPfeifchen rauchen oder ihren Strickstrumpf zu Ende bringe » !wollten . ;

Endlich aber sah man — denn bei dem wundervolle «^Wetter konnte man die Sänfte ja auch füglich entbehren —-sdie ersten festlich geputzten Gestatten über den Markt naMdem stc-ttlichen Hause mit den vier alten Linden davor ficht
bewegen. Von allen Seiten kamen sie plötzlich heran , und,
auch die Sänften öffneten nun ihren Schlag, um ihren schö - ;
nett Inhalt herauszulaffen. In dem vom Glanz der Det *'
lampen festlich erhellten , teppichbelegten , feierlich mit Olean ^derbäumen ausgeschmückten Hausflur des Hotels drängte stchsider Strom buntschillernd zusammen — freundschaftliche Be-s
grüßungen fanden statt , und überall sah man strahlende
junge Augen und hörte ftöhliches Mädchengezwitscher. —

„Ach !" klang es voll Ueberraschung und Bewunderung ,als man den schön geschmückten , kerzendurchstrahtten Saal be,
trat , der sich nun zu füllen begann, und „Wie reizend ? Wie
entzückend !" tönte es gleich darauf , als man von Herrn Ad-,
junkt Schwegerle die Tanzkarte in die Hand gesteckt bekam.
Dicht am Eingang hielt die Frau Bürgermeister Cercle , und ,hier begrüßten sich auch Jda , der Frau Bürgermeisterin En¬
kelin , und Minna , Stöpsels Schwester . Jda war in Hellblauund Minna in Rosa . Sie konnten einander nicht genug be¬wundern . Jda hatte ihr Kleid selbst genäht , während Minna
es von ihrer Tante Emilie gemacht bekommen hatte . — „Ichbin schrecklich aufgeregt," vertraute Jda der Freundin leisesaber doch glückselig an und preßte die Hand auf ihr pochen - ^des Herz, „du auch?" — „Minnas Augen waren der großen :
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jKofeph CaiUaur bei der Kabinettsbildung .
X Paris . 26 . Juni . Unser ständiger Berichterstatter meldet uns :
Wenn es dem bisherigen Finanzminifter Joseph Caillaux gelingt ,

«in neues Minfterium zu bilden , nachdem ihm Präsident Fallieres
inzwischen schon den Auftrag dazu gegeben, so darf er sich rühmen ,
«iner der glücklichsten Staatsmänner der dritten Republik zu sein.
Er hatte anfangs gegen sich den Umstand, daß sein Vgter ein Minister
des 16 . Mais , d . h. der reaktionärsten Regierung seit 1876 , gewesen
ist . Dennoch gelang es ihm, sich in seiner Heimat, der Sarthe , mit
LS Jahren im Jahre 1898 als republikanischer Abgeordneter wählen
zu lasten und schon im nächsten Jahre berief ihn Waldeck -Rousteau
äls Finanzminister in sein Kabinett , das drei Jahre dauern sollte.
Vier Jahre später übertrug ihm Clemeaceau die gleiche Aufgabe und
wieder dauerte die Herrlichkeit beinahe drei Jahre . Da sich seine
Heiden Nachfolger unter Briand , Lochery und Klotz , nicht sonderlich
bewährt haben , so folgte Monis vor vier Monaten dem Beispiele
von Waldeck und Elemenceau und übergab Caillaux noch einmal die
Finanzen . Neben dem verstorbenen Verteaux und dem Marine¬
minister Delcaste war hier Caillaux jedenfalls die bedeutendste Per¬
sönlichkeit und daher findet es heute fast jedermann natürlich , daß
ihm Präsident Fallieres die Erbschaft von Moni « angeLoten hat .
Sogar Delcaste scheint das anzuerkennen, da er sofort seine Bereit -
Dilligkeit ausgesprochen hat , auch unter Caillaux Marineminister zu
bleiben . Den Finanzen freilich wird Caillaux diesmal untreu wer -
-en, weil es seit Waldeck -Rousteau zur Gewohnheit geworden ist, dem
Ministerpräsidenten das Innere zu übertragen . Man zweifelt jedoch
Nicht, daß sich Caillaux sehr rasch in die besonderen Pflichten dieses
- Ministeriums einarbeiten und darin die gleiche Gewandtheit zeigen
» erde.

Joseph Caillaux .

Rach einer Mitteilung des Parlamentsbcrichterstatters des
«Journal "

, der mit den Vorgängen im ElysSe vertraut ist , hätte die
'Wahl de« Herrn Caillaux bereit « seit Wochen festgestanden. Am
.Tag «, als der Kriegsminister Berteaux und der Ministerpräsident
Monis schwer verwundet wurden , hatte Fallitzreg bereits , die Er¬
nennung des Herrn Caillaux in« Auge gefaßt. Caillaux nimmt als

iAbgeordneter dieselbe politische Stellung ein , die Monis als Senator
hatte . Sie waren beide Mitglieder des Großen Ministeriums

'Waldeck -Rousteau gewesen
' Sie standen beide ursprünglich auf dem

linken Flügel der ehemaligen opportunistischen Partei , sind dann zu
den Radikalen übergegangen und innerhalb der radikalen Partei
immer weiter nach links gerückt . Herr Caillaux hat einen Vorzug
vor Monis voraus . Er vertritt , wie schon gemeldet , in der Kammer
einen Wahlkreis der Sarthe . wo man an der Abgrenzung der Wein -
gebiete kein Interest « nimmt . Aber aus der Frage , ob Mehrheits¬
oder Verhältniswahlen künftig die Kammer zusammensetzen sollen,
werden auch ihm bei der Kabinettsbildung ebenso jetzt Schwierig¬
keiten erwachsen , wie v dem Umstand, daß das Portefeuille des
Aeußeren, angesichts der durch Marokko sehr tangierten äußeren Be¬
ziehungen, keine leichte Aufgabe bietet .

Herr Caillaux , an besten Namen sich der letzte ernste Versuch der
Einführung der direkten Einkommensteuer knüpft , besitzt ohne Zweifel

^ebenso sehr das Vertrauen der äußersten Linken einschließlich der
' Sozialisten , wie es der verunglückte Berteaux besessen hatte . Er ist
auch der Mann , der imstande wäre , in den Konflikten zwischen den
Eisenbahnarbeitern und den Gesellschaften die letzteren zur Nachgiebig¬
keit zu zwingen. Insofern ist eine Aenderung des politischen Kurses
nicht zu erwarten . Dagegen kann man , so meint der Berichterstatter
der „Frkf . Ztg .

"
, da Herr Caillaux ein ziemlich lebhaftes Temperament

besitzt , eine Regierungstätigkeit voraussehen , die sich weniger steuerlos
als diejenige des Herrn Monis , aber auch weniger autokratifch als
diejenige des Herrn Briand erweisen wird . Denn Caillaux hat sich im
politischen Leben soviel Erfahrungen erworben , daß er weiß , daß man
mit anderen Meinungen rechnen muß, wenn man eine Mehrheit er¬
bangen will .

Inzwischen ist Caillaux eifrig an der Arbeit der Kabinettsbildung .
Auf seine Anfrage hat allerdings Leon Bourgois die Uebernahme des
Ministeriums de» Aeußer« wegen Krankheit abgelehnt . Poincare

Tür zugewendet . „Da kommt Tinchen und Adelheid, " sagte
sie. — „Und Selma !" —

Strahlend vor Freude und in großer Aufregung kam
Adelheid herangeflogen . „Denkt Euch, " berichtete sie , wie
wir eben ins Haus treten , kommt der Adjutant die Treppe
herunter , der Adjutant des Generals . Er ist doch ein bild¬
schöner Mensch. Und wie ihn die Uniform kleidet ! " — Man
hatte natürlich inzwischen längst in Erfahrung gebracht,
welche BewanÄnis es mit den beiden Offizieren hatte , die
man vorhin vom Apothekergarten aus gesehen hatte . Hann -
chen hatte darüber aus ihrem Herzen keine Mördergrube ge¬
macht. Auch daß die beiden auf dem Ball erscheinen und daß
Antoinette mit dem General die Polonäse tanzen würde ,
wußte man bereits . — „Ob der Adjutant tanzen wird ? "

fragte Minna . Das war doch selbstverständlich ! — „Ob er
mit dem Säbel tanzt ?" wollte Jda wissen . — „Bewahre !"

verneinte Adelheid lächelnd aus dem Schatz ihrer großen Er¬
fahrung heraus . „Aber mit den Sporen . Da muß man sehr
aufpassen, daß er einem nicht das Kleid zerreißt . Wenn man
das nicht gewohnt ist . mit Offizieren zu tanzen — ! Ihr

' kennt das nicht ! Ich habe im vorigen Winter in Mainz den
Garnifonball mitgemacht .

" — (Fortsetzung folgt .)

Theater « Kirnst und Wissenschaft .
— Bad Rippoldsau , 26 . Juni . Die hiesige Scheffelfeier am Sonn¬

tag konnte infolge der ««günstige« Witterung nicht »ollftändig pro-
Lrammäßig durchgeführt werden . Der Trachtrnzug , der zum Scheffek-
denkmal gehen sollte, bewegte sich lediglich durch die Badanlagen und
,der Huldigungsakt wurde in den Speisesaal des Badhotels verlegt .
Hier brachte nach einem Vortrag der Peterstaler Musikkapelle der
hiesige Männergesangverein den „Gruß an den Wald " zu Gehör.
Freifrau A. v. Freydorf -Karlsruhe sprach einen von ihr verfaßten
Prolog , der die Bedeutung des Festes würdigte , worauf Oberförster
Weinman « die Festrede hielt . Mustk und Eesangvorträge schlossen
hi « Fei « . Abends fattb ein Konzert und Festbaukrtt statt .
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wird heute erst antworten . Eventuell wird stch Caillaux an den
Seinepräfekteu De Selves wenden . Die übrigen Portefeuilles werden
wahrscheinlich wie folgt verteilt : Präsidium Caillaux , Justiz Dou-
mergue oder Cruppi , Finanzen Clotz, Krieg Etienne oderMesfimy,
Marine Delrassö, Unterricht Steeg , öfientliche Arbeiten Augagueur ,
Handel Chaumetz Ackerbau Pams , Kolonien Messimy oder Lebruu ,
Arbeit und soziale Fürsorge Renault .

Paris . 27. Juni . (Privattel .) Die der Majorität angehörenden
Abgeordneten hielten gestern eine Versammlung und nahmen folgende
Resolution an : „Die 20ü Republikaner , die am 22 . d . Mts . dis Mehr¬
heit bildeten , verlangen , ihren Willen durchgeführt zu sehen , daß die

neue Regierung die Wahlreform verwirklicht ." Der

Beschluß erfolgte einstimmig.

Zur Kabinettskrists in Wien .
(Telegramme .)

— Wien , 26 . Juni . Ministerpräsident Frhr . v. Bienerth hat der
Allerhöchsten Stelle die Bitte um Enthebung vom Amt unterbreitet ,
weil er sich nicht für berufen erachte, die durch die Situation gegebene
Aufgabe einer Konfolidieruug der parlamentarische « Verhältnisse auf
sich zu nehmen» wobei er sich von folgenden Erwägungen leiten ließ :
Von dem neuen Haus darf erwartet werden , daß der ernste Wille zu
fruchtbringender Arbeit in der Bildung einer großen einheitlichen
Mehrheit seinen Ausdruck finde . Es empfiehlt sich daher für das
Verhältnis der Regierung selbst und der Parteien , eine «eue Oriea -
tteruug zu suchen, zumal das Ausscheiden zweier Mitglieder des Ka¬
binetts die großen Gruppen der bisherigen Mehrheit angehörten ,
eine Aussprache mit diesen Gruppen im Rahmen einer allgemeinen
Auseinandersetzung mit den Parteien im Abgeordnetenhaus geboten
erscheinen läßt , die unbeeinflußt von früher bestehenden näheren Be¬
ziehungen oder Differenzen, in voller beiderseitiger Unbefangenheit
lediglich unter dem Gefichtspuult« der künftigen polittfchen Notwendig¬
keit geführt werden sollen.

Der Kaiser hat nun inzwischen , wie die „Neue Freie Presse"

meldet, die Demission des Ministerpräsidenten Frhrn . v. Bienerth
angenommen. Zum Ministerpräsidenten wird Frhr . u. Gautsch
designiert werden, der versuchen wird , mit dem Kabinett in seiner bis¬
herigen Zusammensetzung ein« Majorität für das zukünftige Arbeits¬
programm des Hauses zu bilden . Die Einberufung des Reichsrats
im Juli hängt von dem Gang der Verhandlungen mit den Partei¬
führern ab.

Freiherr v. Gautsch hat heute mit den parlamentarischen Führern
Verhandlungen eingeleitet . Er ist bemüht , eine Parteikoalition im
Parlament zu schaffen, die durch enge Anteilnahme an der Entwirrung
und durch Verteilung mehrerer Portefeuilles an Parlamentarier eine
sichere Regierungsmehrheit verbürgt . Frhr . v . Gautsch gedenkt ein
Kabinett , bestehend aus Deutsch -Freiheitlichen , Christlich-Sozialen ,
Polen , Tschechen und Südslaoen zu bilden .

* *
•

t= Wien , 27 . Juni . Wie der „Franks . Ztg .
'? gemeldet

wird , ist der frühere Ministerpräsident Dr . Freiherr von
Bienerth zum Statthalter in Niederösterreich ernannt worden .

Tages -Mundscha « .
Deutsches Reich «

— Berlin , 26 . Juni . (Tel .) Wie gemeldet , brachte die national -
liberale Fraktion des preußische « Abgeordnetenhauses einen Antrag
ein , in welchem die Regierung ersucht wird , schleunigst Maßnahmen in
Aussicht zu nehmen , durch die die infolge des Unwetters im Weinbau¬
gebiet der Nahe Geschädigten staatliche Unterstützung erhalten . Dieser
Antrag wurde in der heutigen Sitzung des Abgeordnetenhauses , nach¬
dem der Minister des Innern sorgfältige Prüfung zugesagt hatte ,
an die Budgetkommission überwiesen.

— Straßburg i . Elf., 26 . Juni . In der Angelegenheit der
Suspendierung der vier Straßburger Korps wird der 8 . 0 . in Straß¬
burg heute eine Erklärung veröffentlichen, in der die Gründe dar¬
gelegt werden , die zur Annahme geführt haben , daß eine Verrusserklä¬
rung erfolgt fei . In einem Bierlokal sei es , so wird in der Erklärung
ausges^ihrt , zwischen einem Mitglied des 8 . 6 . und einem Straßburger
Referendar zu einem Zusammenstoß gekommen, der schließlich zu Tät¬
lichkeiten seitens des Referendars führte . Trotzdem fei ein formeller
Verruf über den Referendar nicht ausgesprochen worden . Es sei ihm
lediglich mitgeteilt worden , daß der 8 - 0 . alle Beziehungen zu ihm
abgebrochen habe.

Zur Krisis im Hanfabund .
— Dessau , 26. Juni . Der Landtaosabgeordnete Kommerzienrat

Hallstroem in Nienburg a . d . Saale hat den Vorsitz der Ortsgruppe
Nienburg des Hansabundes niedergelegt . Er begründet seinen Rück¬
tritt damit , daß er sich mit den Äeußerungen Rießers vom 12. Juni
in Berlin nicht einverstanden erklären könne , weil er Mitglied des
Reichsverbandes gegen die Sozialdemokratie und des reichstreuen
Wahlvereins Bernburg sei . (Frkf . Ztg .)

= Freiburg i. Br ., 26. Juni . Die Bezirksgruppe Freiburg des
Hansabundes begrüßt den Austritt des Landrats Roetger sowie jedes
Gleichgesinnten, der nicht Eeheimrat Rießers Schlußwort auf dem
ersten Hansatage unterschreibt , als ein Pfand für größere Einigkeit
und Schlagfähigkrit des Hansabundes . Industrie , Handel , Gewerbe

und Angestellte im Freiburge « Bezirksverein stehen wie ein Man «
hinter Geheimrat Rießer und versichern ihm ihr unwandelbares Ver,
trauen .

Oesterreich -Urrsarn .
= Budapest, 26. Juni . (Tel .) Finanzminister Lukas unterbreitet «

dem Abgeordnctcnhause den Gesetzentwurf ü ' r die Errichtung eines
Bodenkreditinstituts , das unter Mitwirkung s Staates und verfchir ,
dener Pfandbriefanstalten ohne Rücksicht auf Gewinn der Koloni¬
sierung und Zerstückelung von großen Grundstücken dienen soll . Der
Beitrag der Regierung beträgt 8 Millionen Kronen . Ferner überläßt
sie dem Jnstttut zur Bildung eines Sicherstellungsfonds Obligationen
im Werte von 16 Millionen Kronen .

Frankreich.
Die Pariser Studenten gegen die »StraßV . Post ".

-ch: Paris , 26 . Juni . (Priv . ) Die große Kundgebung der Pariser
Studenten gegen die »Straßburger Post " verlief , wie bereits kurz
berichtet, ohne besondere Ruhestörung und ohne Anlaß zu einem
diplomatische« Zwischenfall, obschon alle Elemente zu Beidem gegeben
waren . Zwanzig Studentenverbindungen hatten sich im großen
Saale der gelehrten Gesellschaften, deren Gebäude Privateigentum
ist, zusammengefunden und jeder Verein stellte eine« Redner , um
gegen die angeblichen Verleumdungen der „Straßburger Post" z,
protestteren .

D e f i r e F e r r y, der die ganze Bewegung in Gang gebracht,
überließ den Vorsitz dem von der Straßburger Universität ausge¬
schlossenen Studenten Munck , der nur in wenigen Worten seine»
Dank aussprach.

Ferry , der die Hanptrede hielt , sing , mit einem großen Lobe
des älteren Deutschlands und seiner hervorragenden Männer , Goethe,
Moritz von Sachsen, Richard Wagner und Nietzsche an , die alle für
Frankreich geschwärmt haben . Dann siel er aber umso schärfer über
das jetzige Deutschland her, wo die Moral so unsicher geworden sei,
daß man den Gardekürassieren habe verbieten müssen , weiße Hose»
zu tragen . Ferry findet es auch höchst bezeichnend, daß in Paris die
am tiefsten stehenden Vergnügungslokale immer die Bezeichnung
tragen „Man spricht deutsch" und daß die meisten Pariser Dirnen aus
Deutschland eingewandert seien. Dann folgte die bekannte Versiche¬
rung , daß dis französischen Romane und Theaterstücke einen falsche»
Begriff von den moralischen Zuständen in der französischen Bürger ,
schüft geben und die Aufforderung an die Jugend , diese Art von Li¬
teratur nicht nachzuahmen, sondern zu bekämpfen.

Einen Mißklang in „das schöne Fest" brachte bloß der Royalist
P « j o, der im Namen der Camelots du Roy sprach , und die deutsch,
feindliche Kundgebung für den Royalismu » auszunutze« suchte. Er
wurde von den Republikanern mit dem fortgesetzten Rufe : »Es lebe
Elsaß -Lothringen !" zum Schweigen gezwungen.

Nach dem Schluffe der Versammlung zogen einige Studenten
nach dem Löwen von Beifort und ließen sich leicht zerstreuen, als sie
von dort auf den Sorbonneplatz zurückgekehrt waren .

Der als Chauvinist bekannte Leon Bailby macht in seinem »J «>
transigeant " folgende Bemerkung : „Vor fünfzehn Jahren wäre eine
solche Bewegung weder im Essaß noch bei «ns möglich gewesen. Ei»
Kirchhofschweigen umgab die Annektierten . In Frankreich widmete
sich die Jugend dem Kultus der Kunst als solcher . Es war der
Triumph der Intellektuellen . Die antimilitaristische Bewegung ist
von dieser Generation ausgegangen , um sich der Arbeiterklasse mit¬
zuteilen . Heute gibt man sich dagegen Rechenschaft , wie töricht es für
ein Volk wäre , seinen Daseinsgrund zu verleugnen . Wenn Frankreich
aufhörte , das zurückzufordern, was man ihm gewaltsam entrisse «,
würde es seinen eigenen Tod besigeln.

"

= Paris , 26 . Juni . (Tel .) Ein Morgenblatt hatte ein
Telegramm seines Korrespondenten in Marseille veröffent¬
licht, wonach dort bei einer studentischen Kundgebung ein
Bildnis des Deutschen Kaisers verbrannt worden sein sollte.
Wie die „Agence Havas " mittcilt , hat sich nach dem Bericht
des Präfekten kein derartiger Borfall ereignet .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem !

9 . Juni 1911 gnädigst bewogen gestruden, den Mitgliedern der frei- >
willigen Feuerwehr Malsch : Kappenmacher Anton Buchmaier » Zim¬
mermann Thomas Kästner, Zimmermann Konrad Kästner , Wein- >
Händler Theodor Kunz, Wirt Wilhelm Krotz , Handelsmann Machol
Löb Hirsch und Handelsmann Max Maier das Ehrenzeichen für 40- 1
jährige treue Dienste bei der steiwilligen Feuerwehr zu verleihen .

Mit Entschließung des Ministeriums der Finanzen vom 22 . Juni
1911 wurde dem Vetriebssekretär Joseph Weber in Basel das Sta¬
tionsamt Haltingen übertragen .

Kadrfche Chronik .
8 Karlsruhe , 27 . Juni . Bei der Staatseisenbahnverwaltnng ist !

der Bedarf an staatlich geprüften Baumeistern des Ingenieurbau -
faches und des Maschinenbaufaches als Anwärter für den höhere » j
staatlichen Dienst jetzt und für die nächsten Jahre gedeckt. Staatlich
geprüfte Baumeister haben daher vorerst keine Aussicht, bei dieser
Verwaltung als Anwärter für höhere technische Veamtenstellen ange¬
nommen zu werden . Die Eisenbahnverwaltung wird aber staatlich {
geprüfte Baumeister , soweit Bedarf vorhanden , auf Wunsch in ver¬
tragsmäßiger Stellung beschäftigen. Für diese Baumeister ergeben

<= München , 26 . Juni . In Felix Mottls Befinden ist

seither keine eigentlich « Besserung zu verzeichnen . Sein Lei¬
den besteht, wie schon gemeldet , in Herzarterienverkalkung
und Lungenaffektionen . Der anhaltende Schwächezustand des
Patienten gibt zu den ernstesten Befürchtungen Anlaß . (Ff .Z . )

Vermischtes .
lstä Duisburg . 26 . Juni . (Tel .) In Hamborn machte

der Bergmann Dudzenski seinem 18 jährigen Sohne Vorhal¬
tungen wegen seiner Arbeitsscheu . Der Sohn lauerte später
dem Vater auf und verletzte ihn durch vier Stiche tätlich.
Der Täter ist flüchtig .

hd Passau (Niederbayern ) , 26 . Juni . (Tel .) In Bogelör
wurde die Bauerswitwe Therese Kellermann von dem In¬
wohner Riedl überfallen und durch drei Schüsse lebensgefähr¬
lich verletzt . Der Töter ging flüchtig .

hd Paris , 26. Juni . (Tel .) Der monatelang hier und im Aus¬
lande gesuchte Bankier Vermersch ist al» Leiche in dem Vorort Besinet
gefunden worden . Er ist als das Opfer von Raubgesellen aus seiner
nächsten Umgebung anzusehen . (L .-A.)

- - Petersburg , 27 . Juni . (Tel .) Der zur Revision der
Sibirischen Bahn entsandte Senator Graf Medem stellte fest ,
daß zwölf mit Bahnmaterial beladene Waggons von Bahn¬
beamten ausgeraubt und der Zug dann in Brand gesteckt
worden ist.

- - Krasnojowfl , 26. Juni . (Tel .) Zwei Sträflinge , die
flüchten wollten , töteten den Gefängnisaufseher und ver¬
wundeten einen anderen . Die Schildwache tötete den einen
Flüchtling , der andere entkam.

----- Astrachan, 26 . Juni . (Tel .) Im Marynteile der
Kirgisensteppe wurden drei Todesfälle an der Pest festgestellt .

Unalücksfülle .
- - Nassau (Erzgebirge ) , 26 . Juni . (Tel .) Ein Automo¬

bil fubr in vollem Temoo aeaen die Ecke eines Bauern¬

gehöftes . Die Insassen , Ingenieur Urban -Dresden , seine
Braut und der Chauffeur wurden herausgeschleudert . Ersterer |
erlitt einen Schüdelbruch und starb in den Armen seiner
Braut , die , wie der Chauffeur , mit leichten Berletzunge » !
davonkam . Zwei Bauernfrauen wurden an die Wand des |
Hauses geschleudert und erlitten Knochenbrüche. Der Chans »

feur wurde verhaftet .
= Stangenrods (Oberwesterwald ) , 26 . Juni . (Tel .)

Gestern nacht brach hier ein Großfeuer aus , das infolge des !

herrschenden Windes und Wassermangels neun Wohnhäuser
einäscherte. Ein Mann , der von dem zweiten Stockwerk |
sprang, hat sich schwer verletzt. Viel Vieh ist verbrannt .

hd Friedland (Mecklenburg) , 26 . Juni . (Tel .) Auf der mecklen»!
burgisch -pommerschen Schmalspurbahn , kurz vor Heinrichshöhe, er- «
eignete sich gestern abend ein Unfall . Durch die starke Hitze hatte« !
sich die Schienen ausgedehnt und nach der Seite ausgeSogen . <S& \
Extrazug , der mit Ausflügler « die gefährdete Stelle passierte, e«t*I
gleiste. Lokomotive und Tender stürzten um und bohrten sich fies i* l
das Erdreich ein. Der Lokomotivführer und der Heiz« konnten sichl
durch Abspringen retten . Der erstere erlitt an den Händen Brand |
wunden . Von den Fahrgästen wurde niemand verletzt.

Der internationale Seemannsstreik.
hd London, 26 . Juni . (Tel .) Der Seemannsstreik , der bereits !

zum teilweise durchschlagenden Siege der Ausständigen geführt hat-s
tritt in eine akute Phase . Mit Ausnahme von Southampton , wo dtt l
Streik beigelegt ist, leiden alle englischen Häfen, besonders jetzt H»>k- I
In keinem einzigen Dock wird dort gearbeitet . 6666 Dockarbeit « !
haben mit den Seeleuten gemeinsame Sache gemacht. Am Mittwoch |
wollen auch die dortigen Eisenbahnarbeiter streiken.

<= Hüll, 26. Juni . (Tel .) Die Obsthändler beschlossen eine Petitio *!
an das Handelsamt zu richten, in der dieses ersucht wird , die BAI
mtttelung im Sremannsausftand zu übernehmen . Da die Schissah" !
in Hüll unterbunden ist , können 76060 Pakete mit Früchten
Kartoffel « nicht aelandet werden.
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sich indessen aus einer solchen Verwendung keinerlei Ansprüche auf
dauernde Beibehaltung im Staatsdienst , auch können ihnen keine
Aussichten auf spätere llebernahme als Anwärter für den höheren
technischen Staatsdienst gemacht werden . Auch im Bereich der Wasier-
und Straßenbauverwaltung sind die Verhältnisse bei dem geringen
Bedarf an staatlich geprüften Baumeistern lt . „Karlsr . Ztg .

" nicht
wesentlich günstiger.

# Karlsruhe , 26. Juni . Vor etwa sechs Zähren wurde an den
badischen Frauenverein eine besondere Abteilung angegliedert , die sich
mit der Säuglingssürsorge befaßt . Ihre Hauptaufgabe erblickt diese
Abteilung in der Förderung der natürlichen Ernährungsweise durch
Zuweisung von Stillprämien und Beschaffung einwandsfreier Säug -
lingsmilch . Die Abteilung hat seit ihrem Bestehen erhebliche Erfolge
erzielt , die sich besonders in einer Abnahme der Kindersterblichkeit
ausdrücken. Auf Grund dieser Erfolge soll die Säuglingsfürsorge auf
das ganze Sand ausgedehnt werden . Am Samstag wurde , wie schon
kurz gemeldet, in Anwesenheit der Protektorin des badischen Frauen¬
vereins , der Großherzogin Suise, ein Landesausschuß zur Säuglings -
fürsorge gebildet. Die Mittel zu seiner Tätigkeit wird die Abteilung
aus '

freiwilligen Gaben und aus dem Ertrag eines alljährlich abzu¬
haltenden Kinderhilfstages schöpfen.

Ettlingen , 26. Juni . Das von einem Automobil überfahrene
Kind, der vierjährige Knabe des Weinhändlers Ruf , befindet sich
außer Lebensgefahr . Der Knabe hat den Unfall selbst verschuldet.
Das Automobil fuhr in langsamem Tempo.

X Pforzheim , 26. Juni . Gestern wurde das von August Kayser
der Stadt gestiftete Altersheim für Invaliden der Arbeit eröffnet.
Es fand ein kleiner Festakt statt , an den sich ein Rundgang durch das
Gebäude anschloß . 12 Pfleglinge befinden sich zur Zeit schon in dem
Heim, für 44 ist es eingerichtet und wenn die Zimmer des dritten
Stockwerks noch möbliert find , können 75 Personen in dem Hause
Platz finden .

v Eemmingen ( A . Eppingen ) , 26 . Juni . Auf eine
schreckliche Weise verunglückte die Frau des Ratschreibers
Betz . Sie war mit einem Spiritusbügeleisen beschäftigt , als
dieses plötzlich explodierte . Die Kleider der Frau fingen da¬
durch Feuer . Da niemand im Hause anwesend war , sprang
die Frau ins Freie , wo herbeieilends Nachbarn die Flammen
löschten . Die Unglückliche trug am ganzen Körper schwere
Brandwunden davon .

Ib Mannheim , 26 . Juni . Der hiesige Arbeiter -Fortbildungs¬
verein , der für die Weiterbildung des Arbeiters so überaus ersprieß¬
liches leistet, beging am Samstag und Sonntag die Feier seines 56-
jährigen Bestehens unter außerordentlich zahlreicher Beteiligung der
Mitglieder und befreundeten Vereine . Die Festlichkeiten nahmen
einen harmonischen Verlauf .

-ch- Mannheim , 26. Juni . Eine Gefährdung eines Eisenbahn¬
transports ließen sich 7 junge Burschen, hier wohnhaft , dadurch zu
schulden kommen, daß sie in der Nacht vom 24 . d . Mts . auf dem Bahn¬
hof Neckarstadt, der Weinheim -Heidelberger Nebenbahn einen Per¬
sonenwagen aus einem toten Gleise heraus auf das Hauptgleis nach
Umstellung einer Weiche schoben und dadurch den Frühzug gefährdete«.
Die Täter sind verhaftet . — Gestern früh ist im Jndustriehafen von
einem Matrosen die Seiche eines seit 20 . d . Mts . vermißten 13jähri -
gen Volksschvlers von hier geländet worden . Nach den Umständen des
Falles liegt zweifellos Selbstmord vor .

— Baden -Baden , 25. Juni . Die Zahl der diesjährigen Besucher
hat heute die Zahl 36 666 überschritten . Die amtliche Fremdenliste
verzeichnet insgesamt 30 211 Fremde , gegen 28 954 Fremde am glei¬
chen Tage des Vorjahres . Wir haben somit ein Mehr von 1257
Fremden gegenüber dem Vorjahre zu verzeichnen. Die 30000 wur¬
den 1910 erst am 29 . Juni erreicht.

A Kehl , 26 . Juni . Seit letzten Donnerstag wird hier der ledige
Jak . Baumert II vermißt . Man nirnmt an , daß Baumert am Rheine
das Gleichgewicht verlor ins Wasser stürzte und ertrank .

B . Freiburg i . Br ., 26. Juni . Letzten Samstag und Sonntag
fand in der Olympiahalle hier eine Internationale Hundeausstellung
— die dritte , welche der hiesige Verein der Hundefreunde ver¬
anstaltet — statt . 400 Aussteller waren durch etwa 500 Hunde ver¬
treten . Alle Rasten waren zU sehen , vom massigen Bernhardiner und
deutschen Schäferhund bis zum zierlichen Schoßhündchen . Auch eins
Ausstellung von Futtermitteln und Gerätschaften war arrangiert wor¬
den , die viel Interest « erregte . Verschiedene Ehrenpreise , u . a . vom
Eroßherzog, von der Stadt Freiburg und von mehreren kynologischen
Vereinen kamen an eine große Zahl prämiierter Hunde zur Ver¬
teilung . Aid Sonntag nachmittag fand die Borführung von acht
Polizeihunden statt , wozu sich ein stattliches Publikum eingefunden
hatte . Von den vorgeführten Hunden erhielten 52 Punkte : Arno
v . Park , deutscher Schäferhund (Besitzer : Verwaltungsaktuar A .
Braun , Rastatt ) , Eretel v . d . Rupprechtsau , deutsche Schäferhündin
(Besitzer : H . Oster, Wirt in Rastatt ) . 50 Punkte erhielt der Dober¬
mannpinscher Blücher v . d . Lippe , gerufen Stolz (Besitzer und Führer :
Franz Rosset » Freiburg i . Br .) . 48 Punkte : der Dobermannpinscher
Bobi v . Deutz (Besitzer und Führer : Schutzmann Schaper , Karlsruhe ) .
45 Punkte : Dobermannpinscher Mucki v. d . Oppelslust (Besitzer und
Führer : Schutzmann Appel, Zweibrücken) . 43 Punkte : Dobermann¬
pinscher Prinz Emir v . d . Römerschanz (Besitzer : Oberpostassistent
Kircher in Karlsruhe ) . 18 Punkte : Dobermannpinscher Tell (Besitzer :
H . Dornauer , Zahnarzt , Konstanz) . Die ersten vier Hunde erhalten
Preise.

c= Oesingen (A . Donaueschingen ) , 26 . Juni . Zu dem
schweren Brandunglück , dem 22 Häuser zum Opfer fielen ,

Uon drr Kuftschiffahrt .
] ![ Petersburg , 26 . Juni . (Privattel .) Hier hat der Aviatiker

Lebedew den ersten Taxameter -Aeroplan eingeführt , der seit vor¬
gestern Fahrten mit Pastagieren unternimmt . Der Preis für eine
Fahrt beträgt 25 Rubel , trotzdem ist der Aeroplan immer stark besetzt.

Die Vernichtung des P . 5 " .
--- Berlin , 26 . Juni . (Tel .) Ueber den Unfall des „P . 5" wird von

zuständiger Seite mitgeteilt : Gegen 1 % Uhr herrschte in Hannoverisch-
Münden starker Sturm , so daß der Führer des Luftschiffs, Ober¬
leutnant Forsbeck, sich veranlaßt sah , die Reißleine zu ziehen und den
Ballon zu entleeren. Der Motor stand still, als das Schiff zum er¬
heblichen Teil entleert war , entstand plötzlich in der Hülle
eine Explosion , die die Ballonhülle vernichtete. Hierbei er¬
litten sieben Personen Brandwunden , darunter zwei am Arm und i m
Gesicht ziemlich erhebliche Verletzungen , während di-
Verletzungen der anderen fünf Personen unbedeutend sind . Die Gondel
und der Motor sind nur ganz unerheblich beschädigt und werden heute
nachmittag nach Bitterfeld verladen werden , wo eine Reservehülle in
Bereitschaft liegt . Der Schaden ist durch Bersicherung gedeckt.

Von anderer Seite wird über den Verlauf des Unglücks noch weiter
gemeldet: Der Ballon war auf dem Festplatze einfach verankert .
Böige Winde warfen das Luftschiff hin und her, weshalb mit Rück¬
sicht auf die dadurch bestehende Gefahr dasselbe heute entleert werden
sollte , nachdem man bereits für 3 Uhr nachmittags die Aufstiege in
Aussicht genommen hatte . Zur Hilfeleistung war leider kein geschultes
Personal vorhanden . Man mußte seine Zuflucht zu einfachen Arbei¬
tern nehmen. Diese waren bestimmt, den schwebenden Ballon nieder¬
zuhalten . Es heißt nun , daß hierbei einer der Leute geraucht habe.
Es entstand plötzlich eine Explosion, durch die insgesamt zwölf
Personen verletzt wurden , darunter drei schwer. Ein Hand¬
werksbursch « hatte einen Arm gebrochen. Der Monteur wurde unter
der brennenden Ballonhülle heroorgezogen. Er hatte schwere Brand¬
wunden davongetragen . Das Luftschiff brannte vollständig aus .

Die Kastrier Sanitätsmannschaften eilten im Automobil den
Verunglückten zur Hilfe. Tausende von Zuschauer waren anwesend.
Rach 15 Minuten war der Ballon und dt« Gondel vollständig ver -

wird noch gemeldet , daß 28 Familie « obdachlos find , deren
Fahrnistc größtenteils verbran « te « , namentglich wurden be¬
deutende Mengen neues Heu vernichtet . Das Feuer kam süd¬
lich vom Rathaus , das neu erbaut ist und auch gerettet wer¬
den konnte , zum Ausbruch . Hinsichtlich der Ursache des ver¬
heerenden Brandes neigt man jetzt zu der Auftastung , daß
Brandstiftung vorliegt .

$ Waldshut , 26 . Juni . In Jestetten explodierte der
Ehefrau des Metzgers Manz das Spiritusbügeleisen . Die
Stichflamme erfaßte ein in der Nähe befindliches halbjähriges
Kind , das so schwere Brandwunden erlitt , daß es starb .

□ Konstanz, 26. Juni . Bei der Wahl der Arbeitnehmer zur Orts¬
krankenkaste entfielen auf die Liste der freien Gewerkschaften 1184 , auf
die der Christlich-Nationalen 1217 Stimmen . 47 Zettel enthielten
Streichungen . Die Christlich-Nationalen erhalten 41 , die freien Ge¬
werkschaften 40 Sitze. Von etwa 4500 Wahlberechtigten stimmten
2445 ab . Die Beteiligung an der Wahl war namentlich seitens der
weiblichen Kassenmitglieder sehr groß.

Aus der Nestdenz .
Karlsruhe , 27 . Juni .

--j-- Der Eroßherzog und die Eroßherzogim find gestern abend nach
8 Uhr von Schloß Badenweiler hierher zurückgekehrt .

— Dir Prinzessin Wilhelm reiste gestern vormittag 10 .35 Uhr nach
Rußland ab .

JL Wirklicher Geh . Oberregierungsrat a. D. vr . Theodor
Eerstner ft Am Samstag starb in Berlin nach vollendetem 80.
Lebensjahre der in seiner badischen Heimat wohlbekannte Wirkliche
Geh . Oberregierungsrat vr . Theodor Gerstner, geboren 1830 zu
Karlsruhe . Rach Besuch der Universitäten Heidelberg und Berlin ,
diente er seinem engeren Vaterlande als Erotzh. Justiz - und Verwal¬
tungsbeamter , auch 1859 als Jägerleutnant und wurde dann zum
Kollegialmitgliede der Direktion der Eroßh . Verkehrsanstalten und
später in das von Bismarck geschaffene Reichs-Eisenbahnamt in
Berlin berufen . Dieses vertrat vr . Eerstner als Abgesandter Deutsch¬
lands auf den internationalen Konferenzen für Eisenbahnfrachtrecht .
Er war Inhaber zahlreicher vom Eroßherzog, vom Kaiser und aus¬
wärtigen Fürstlichkeiten verliehener hoher Auszeichnungen.

8 Badische Landesausstellung 1915. In Erledigung eines vom
Stadtrat eingereichten Gesuches hat das Gr . Ministerium der Finan¬
zen die Esneraldirektion der Staatseisenbahnen ersucht , mit allem
Nachdruck dahin zu wirken, daß die Eröffnung des neuen Hauptbahn¬
hofs, falls nicht unvorhergesehene Zwischenfälle eintreten , im Spät¬
jahr 1913 ersolgen kann. Ferner hat das Gr . Finanzministerium sich
bereit erklärt , der Stadtverwaltung für die im Jahre 1915 statt -
findende badische Landesausstellung für Gewerbe, Industrie , Kunst
und Handwerk das frei werdende Bahnhofsgelände in! entgegenkom¬
mender Weise zur Verfügung zu stellen .

□ Für die Hochwassergeschädigten im Taubergrund hat die Ge¬
meinde Hagsfeld durch Sammlung freiwilliger Gaben 211 .10 Ji auf¬
gebracht. Die kleine Ortschaft Reu -Freistett gab 100 M aus der
Gemeindekasse .

8 Karlsruher Zugend-Bildungsverein . Prinzessin Wilhelm von
Baden hat den Karlsruher Jugendbildungsverein mit einer größeren
Geldspende bedacht .. Es ist dies wiederum ein erfreulicher Beweis
dafür , in wie hohem Maße die Bestrebungen des Vereins in den
höchsten Kreisen gewürdigt werden.

0 Rheinklub „SlUcmannia“, E . 33 . Der von der Seniorenmann¬
schaft auf der diesjährigen Mainzer Regatta , 17.—18. Juni , errungene
Ehrenpreis mit Ehrenzeichen ist im Schaufenster des Herrn W . Hen¬
nings Kunst- und Blumenhandlung , Kaiserstraße 201 , (Hofapotheke)
nicht bei Freundlieb , bis auf weiteres ausgestellt .

8 Dem Stadtgarten wurden , wie mitgeteilt , zwei junge Wölfe
zum Geschenk gemacht . Der Geber, dem der Stadtrat bereits seinen
Dank ausgesprochen hat , ist Herr Michael Kientz aus Woronesch in
Rußland .

# Stadtgarten -Konzert. Mittwoch, den 28 . Juni d . Js . , nachmit¬
tags 4 Uhr , konzentiert im Stadtgarten die vollständige Kapelle des
Infanterie -Regiments „Markgraf Ludwig Wilhelm " (3 . Bad . )
Nr . 111 aus Rastatt unter Leitung des Herrn König ! . Musikmeisters
Langer . Die Kapelle steht von ihren früheren Konzerten her noch in
bester Erinnerung und es dürfte sich deshalb das Konzert seitens des
Publikums eines lebhaften Zuspruchs erfreuen . Die Musikabonne¬
mentskarten haben Giltigkeit , die Eintrittspreise sind die gewöhn¬
lichen . Bei ungünstiger Witterung fällt das Konzert aus .

<P Munz 'fches Konservatorium . Am Donnerstag , den 22 . Juni ,
fanden die Vorspiele des Munz '

schen Konsertatoriums , die 4 Tage in
Anspruch nahmen , einen vorzüglichen Abschluß . Die Darbietungen der
Schüler und Schülerinnen verdienen durchweg Anerkennung und Lob
und die gediegene Progrommzusammenstellung schuf stets eine erfreu¬
liche Abwechselung . So hörte man neben den Klavier - , Violin - und
Cellovorträgen in den Anfangs - und Mittelklassen an zwei Tagen
einen Streicherchor, während das dritte Vorspiel durch zwei Vorträge
eines Kinderchores in schönster Weise beendigt wurde . In den Ober -
klassen traten ausnahmslos vorgeschrittene Schüler mit Erfolg auf
und bekundeten eine gründliche technische und musikalische Ausbildung .
Ebenfalls lobend erwähnt müssen noch die Leistungen des Orchesters
werden, das zum Teil von Schülern der Oberklassen, zum Teil von

brannt . nur die verkohlten Reste des Ballons lägen am Boden . Die
Verletzten wurden ins Krankenhaus verbracht.

Der Parseoalsche Vallon , der jetzt durch Feuer zerstört worden ist ,
war ein sogenannter Sportballon , das heißt ein kleinerer Ballon , der
nur zu Sportzwecken dienen kann, wie etwa der Clouthsche Ballon ,
der Ballon Rnthenberg und andere . Er faßte nur 1200 cbm Gas ,
während der Rauminhalt des P 4 beispielsweise " 200 cbm beträgt .

Ter Flug München—Berlin .
— München , 26 . Juni . (Privattel . ) Ob ^rinoenirur

Helmut !) Hirth hat mit dem Passagier A . Disr ! avr .n 022 :
Mürttciub . Verein für Lustschiffahrt in Stuttgart heute
abend 6 . 40 Uhr vom Flugplatz Puchheim aus , trotz ströineu -
den Regens , den Flng M ü n ch c n - £3 e r l : n um den von
Kathreiners MatMfsee -Faöriken gestifteten 50 2L3 Mark -
preis anzetreten . Nach olist ^ eudem Sftast nahm Hirth die
direkte Luftlinie nach Nürnberg , wo die vorgefchriebcne
Zwischenlandung in Aussicht genommen ist .

Hirth will sich
' in drr Hauptsache an die Bahnlinie Helten , der

Weg wird dadurch zwar etwas weiter , aber die Orientierung ist
sicherer . Hirth wird jedoch auf das Dachauer Schloß zu halten und
von dort der Bahnlinie folgen und lediglich deren Ausbiegungen im
direkten Flug schneiden . Er wird also über Dachau , Pfaffenhofen ,
Reichartshausen , Ingolstadt , Eichstätt, Weißenburg , Roth , Schwadach
wegfliegen und in Nürnberg auf dem Exerzierplatz Schweinau eine
Zwischenlandung vornehmen. Zuvor will er die Nürnberger Burg
umfliegen und den Preis von 1566 Mark , der seit längerer Zeit für
einen derartigen Flug ausgesetzt ist , nebenbei mitnehmen . Auch beim
Weiterflug wifl Hirth sich möglichst an die Bahnlinie halten , er wird
also mit dieser zwischen Rothenkirchen und Saalfeld den Frankenwald
passieren und hierbei , um bei einem Versagen des Motors einen
weiten Auslauf für den Eleitflug zu gewinnen , bis zu 1000 Meter
ansteigen ; der Weiterflug erfolgt dann im Saaletal und führt über
Weißenfels nach Leipzig, von dort über Wittenberg nach Berlin .

— Trenchtlingen (Bahnlinie München—Nürnberg ) , 26 . Juni .
Hirth ist zwischen Trenchtlingen und Tauberfeld wegen Motordefekt
gelandet . An eine Weiterfahrt ist heute nicht « ehr zu denke«.

dem Direktor der Anstalt , Herrn Münz , sicher und umsichtig dirigiert ,
die Begleitung einiger Klavier -Konzerte und eines gemischten Chores
übernommen hatte , welch letzterer eine äußerst schöne und tiefinnige .
„Deutsche Muse" von Fr . Schubert , von Blasinstrumenten begleitet ,
und dem schon in der hiesigen Stadtküche zur Aufführung gebrachten,
mächtig wirkenden und packenden Chor von Th . Münz „Ostern " recht
eindrucksvoll zu Gehör brachte.

8 VolksschauspielOetighei « . Es sei besonders darauf aufmerksam
gemacht, daß am Donnerstag , den 29. Juni (Peter und Paul ) eins
Tellaufführung stattfindet . Der Besuch am letzten Sonntag war trotz
des ungünstigen Wetters sehr gut . Eine große Anzahl Studierender
von Freiburg , Heidelberg, Straßburg , die dem Studenten Kühn , dem
Darsteller des Stauffacher , einen Kranz überreichen ließen , wohnten
dem Schauspiel an . Bedauerlich ist, daß viele Zuschauer das Spiel
vor Schluß verlassen und Störungen verursachen. (Dazu möchten
wir bemerken, daß vom Publikum andererseits über unpünktlichen Be¬
ginn der Aufführung geklagt wird , sodatz ein früheres Verlassen des
Theaters nicht vermeidbar ist , wenn jemand die ersten Züge abwärts
benützen möchte . Es ist nicht jedermann damit gedient, daß um 10 Uhr
auch noch Züge gehen . Die Red .)

__L Zirkus Corty Althoff. Panem et circenses verlangte das
römische Volk in stürmischem Ruf , und die Begeisterung für die zirzen¬
sischen Spiele scheint in unserem schönen Karlsruhe in ähnlicher Weise
entflammt zu sein , seit der Zirkus Corty Althoff hier sein Riesenzelt
aufgebaut und die ersten Vorstellungen gegeben hat . Am Sonntag
gabs mittags und abends zu den Vorstellungen je eine kleine Völker¬
wanderung , und schon lange vor Beginn der Aufführungen war die
geräumige Arena von den Logen bis hinauf zum hohen Olymp ge¬
drängt voll . Aber das ist auch zu verstehen; denn der Zirkus bietet
Vorzügliches . Wir hatten nach der Eröffnungsvorstellung schon Ge¬
legenheit , dies festzustellen , und wiederholen heute dieses Urteil recht
gerne . Um unter dem vielen Guten nur weniges zu erwähnen , seien
diesmal die Vorführungen der Frau Direktor Adele Althoff , groß¬
artige Freiheitsdressuren , besonders einige ganz hervorragende Stei¬
ger, genannt ; dann der menschenähnliche Schimpanse, derConsul Patsy ,der in jeder Hinsicht erfüllt , was die verschiedenen , hier rasch bekannt
gewordenen Plakate von ihm im Bilde zeigen . Und noch weiter be¬
liebte Freunde des Tierreiches lehrt uns der Zirkus kennen, zwei
weiße Elefanten .sehr kostbare Tiere , die in ihrer heißen Heimat be¬
sondere Ehre genießen. Auch das vorzügliche Pferdematerial sei noch¬
mals besonders erwähnt . Wer also dieses und all das andere Vor¬
zügliche , das der Zirkus Corty Althoff bietet , noch nicht gesehen hat ,
benütze daher die sich nur noch bis Freitag bietende Gelegenheit .

§ Todessturz aus dem Zuge . Gestern nachmittag zwischen
Wi und 514 Uhr stürzte der 7 Jahre alte Aldobrando Tassoni ,
Sohn des in Köln a . Rh . wohnhaften Erdarbeiters Domenico
Tassoni aus Campoli , Provinz Teramo (Italien ) zwischen Ett¬
lingen und Rüppurr aus dem in der Fahrt befindlichen Per¬
sonenzug Nr . 971 der Staatsbahn , während seine Mutter im
Zuge schlief . Der verletzte Knabe wurde mit der Bahn hierher
transportiert , wo Herr Bezirksarzt Dr . Efterle die erste Hilfe
leistete und sehr schwere Kopfverletzungen feststellte .

"
Da sich

außerdem Lähmungserscheinungen an Armen und Beinen zeig¬
ten , so schienen auch Verletzungen des Gehirns und des Rücken¬
marks vorzuliegen . Der Knabe wurde bereits in ziemlich hoff¬
nungslosem Zustande ins Vinzentiushaus gebracht , wo er
dann heute vormittag y 29 Uhr seinen schweren Verletzungen ,
die er sich bei dem Sturz aus dem Zuge zugezogen hatte , erlegen
ist . Die Mutter des verletzten Knaben befand sich mit noch zwei
weiteren Kindern auf der Reise von Italien nach Köln .

8 Scheu geworden. Gestern nachmittag 6.20 Uhr wurden infolge
Vorbeifahrens eines Kraftdreirades in der Friedenstraße zwei vor
ein Lastfuhrwerk gespannte Pferde einer hiesigen Speditionsfirma
scheu . Sie rasten durch die Friedenstraße nach der Rheinbahnstraße ,
rissen dort einen Anlagsbaum um und blieben mit dem Wagen schließ¬
lich an einem zweiten Baume hängen. Es wurden keine Personen
verletzt und auch di« Pferde kamen gut davon.

8 Festgenommen wurde ein 40 Jahre alter Gelegenheitsarbeiter
aus Mannheim , weil er in der Nacht zum 23. Juni einem Fuhrmann
auf den Weg stand und ihn mit einer Axt totzuschlagen drohte , ein
42 Jahre alter , aus Ulm gebürtiger , verheirateter Metzger, der drin¬
gend verdächtig ist , seit einiger Zeit im Schlachthaus Blut gestohlen
und seinem Schwager gegeben zu haben, der es zum verwurstlen in
verschiedenen Wirtschaften verwendete, ferner ein 40 Jahre alter , ver¬
heirateter Obsthändler aus Beuern , der mit einem Spalter seiner
Ehefrau den Kopf abzuschlagen drohte.

Aus den Nachbarländern .
ck Ludwigshasen , 26. Juni . Der Stadtrat genehmigte heute

ernstimntig die Aufnahme einer Anleihe von 1 Million Mark , die zum
Ausbau der Oggersheimer Linie , der Linienführung durch die Rohr¬
lach - , Damm - und Schillerstraße mit einem Aufwand von 525 000 , tl,
sowie zur Ausgestaltung des Elektrizitätswerkes mit einem Kosten¬
aufwand von 400 000 rM. und 50 000 M. für Eelände -Erwerbskosten
gebraucht wird . Die übrigen 26 000 Jl sind für die Deckung der
Anlehensaufnahme bestimmt. Vonfsiten der Höchstbesteuerten, die
zur Sitzung beigezogen waren , wurde durch Vertreter der Pfälzischen
Bank und Hypothekenbank auf die ungünstige Zeit der Anlehensaus¬
nahme hingewiesen.

Hi Nürnberg , 27. Juni . (Privattel .) Oberingenieur Hirth , der
gestern abend auf dem Fluge nach Nürnberg —Leipzig—Berlin
zwischen Tauberfeld und Treuchtlingen wegen Motordefekts landen
mußte , wird im Laufe des heutigen Tages nach München zurückkehre »
und von neuem zum Flug nach Berlin starten . Der Motordefekt ist
nicht so bedeutend und besteht lediglich in dem Heißlause» des Motors
infolge schlechter Kühlung . Der Schaden ist bereits wieder behoben ,
sodaß Hirth jedenfalls die Fahrt nach München auf seinem Apparat
aucführt . Er beabsichtigt entweder heute abend zwischen 4 und 8
oder morgen früh zwischen 3 und 4 Uhr zum zweiten Mal zu starten .

Ter Tentsche Ruudflug.
A Minden , 26 . Juni . Bis jetzt sind nur Vollmöller , Lindpaintner

und Schauenburg von Hannover hier eingetroffen. Vollmöller ist
nach kurzem Aufenthalt nach Bielefeld weitergefahren .

— Bielefeld , 26. Juni . Ueber die Ankunft von Bollmöller als
dem ersten Teilnehmer am Deutschen Rundflug wird noch berichtet :
Rach dem Aufstieg Vollmöllers in Minden mußte man fast eine
Stunde warten , bis der Flieger die 40 Kilometer von Minden nach
Bielefeld zurückgelegt hatte . Dann aber meldete die ausgestellte
Wache durch Senken der Fahne das Rahen Vollmöllers . Er sieg in
prächtiger Manier 900 Meter über dem Teutoburger Walde auf den
Flugplatz zu . Da dieser direkt im Walde liegt und von Bäumen ganz
umschlossen ist , gestaltete sich die Landung bei dem herrschenden Winds
ziemlich schwierig . Das Publikum begrüßte Vollmöller , der um
7 Uhr 35 Min . landete, mit minutenlangem Jubel . Der Flieger
wurde im Triumph durch die Menge getragen. Venn der Wind nücht
nachläßt , beabsichtigt Vollmöller erst am Wend weiterzufliegen .

Der Europäische Ruudflug.
— Amsterdam, 26. Juni . (Tel .) Zur vierten Etappe des europä¬

ischen Rundslugs sind heute zwischen 2 und 3 Uhr Beaumont und
Garros auf dem Flugfelde von Soesterberg aufgestiegeu. Auch Kim¬
merling und Eibert sind bereits aufgestiegsn . Die anderen Flieger
hielten einen Aufstieg für äußerst gesährlich .

— Brüssel, 26. Juni . (Tel .) Aus dem Flugplatz von Berjhem
kam als erster Teilnehmer am Europäischen Rundflug Beaumont um
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der etatmäßigen Beamte « der Eehaltsklasien H bi» K, sowie
Ernennungen , Versetzungen re. »»« nichtetatmähige« Beamten .

Aus dem Bereiche des Eroßh . Ministeriums des Erotzh .
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten .

Etatmäßig angestellt :
Gerichtsvollzieher Heinrich Dischinger beim Amtsgericht Eengen -

kach und Aufseher Hermann Käser beim Landesgefängnis Bruchsal.
In den Ruhestand versetzt :

Gerichtsvollzieher Franz Viktor Adelman« beim Amtsgericht
Staufen bis zur Wiederherstellung seiner Gesundheit.
Aus dem Bereiche des Erotzh . Ministeriums des Kultus und

Unterrichts .
Beamteneigenschaft oerlieh «» :

der Wärterin Iosephine Brodhag bei der psychiatrischen und Rer -
denklinik in Freiburg .

Aus dem Bereiche des Erotzh . Ministeriums des Znnern .
— Grotzh . Land ?sg ?werl »-cnnt . —

versetzt wurde :
Gewerbeschulkandidat Artur Stadler , Aushilfslehrer an der Ge¬

werbeschule in Metzkirch , in gleicher Eigenschaft an die gewerbliche
Fortbildungsschule in Singen a . H.

— Erotzh . Verwaltungshof . —
Etatmäßig angestellt :

Friedrich Ionitz , Aufseher bei der Erziehungsanstalt Flehingen .
Dir veamteneigenschaft verliehen :

den Wärtern : Leopold Gerweck und Ludwig Mohr bei der Heil-lind Pflegeanstalt Wiesloch, sowie der Wärterin Anna Tessari bei der
Heil- und Pflegeanstalt Emmendingen .

Entlassen auf Ansuchen :
die Wärterinnen : Hildegard Holler, Barbara Keller , Maria

Rawrott und Frida Treffs , sämtliche bei der Heil- und Pflegeanstalt
Wiesloch. Der Wärter Stephan Blum bei der Heil - und Pflege¬
imstalt Jllenau .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse ".

Ll Posen» 27. Juni . (Priv .) Gestern ist hier der aus fast allen
Wahlkreisen der Provinz Posen beschickte Vertretertag der national¬
liberalen Partei abgehalten worden . Der Vorsitzende , BürgermeisterKiinzer-Posen berichtete über die Tätigkeit des Provinzialvorftandes .Der Geschäftsbericht» den Sekretär Honnet abstattete , lieh ein erfreu¬
liches Anwachsen der nationalliberale « Parteiorganisation in der
Provinz Posen erkennen.

== Posen , 26. Juni . Heute vormittag ist die türkis^ e Studien -
kommisfion eingetroffen . Um 10 Uhr erfolgte eine Rundfahrt durchdie Stadt und die Besichtigung der Kaiser Wilhelm -Bibliothek , des
Wasserwerks und der Schule. Hierauf begaben sich die Herren nach der
ostdeutschen Ausstellung . Die Ausstellungsleitung gab dem Gästen ein
Frühstück.

— Ischl , 26 . Juni . Die neugeborene Tochter des Erz¬
herzogs Franz Salvator und der Erzherzogin Marie Valerie
ist nachmittags infolge plötzlich eintretender Herzschwäche ge¬storben .

----- Madrid . 26. Juni . Der international « enchariftische
Kongreß ist heute unter zahlreicher Beteiligung durch einen
Gottesdienst eröffnet worden , welchem der Jnfant Carlo alsVertreter des Königs beiwohnte .

— Paris , 26. Juni . Die „Agence Havas " meldet aus Fez :General Moiuier brach am Donnerstag von Fez nach Mekiues auf.
----- London , 26 . Juni . Der deutsche Kronprinz empfingin der deutschen Botschaft die Spitzen der deutschen Kolonien .
----- London , 26. Juni . Der König , die Königin und die

fremden Fürstlichkeiten wohnten heute abend einer Gala¬
vorstellung im Eernhanse Cowentgarde bei .

----- London . 27 . Juni . (Tel .) Wie das Reuterfche Bureau
aus Port Arthur in Texas meldet , brach in den Tanks der
Texas Oil Co. Feuer aus , das auf die Speicher und die inder Nähe liegenden Schiff « Übergriff . Es erfolgten mehrereExplosionen . Ein Schiffskapitän und zwei andere Personenwurden getötet . Nach den bisherigen Feststellungen beträgtder Schaden 1 Million Dollars ..

Vom Kaiser.
~ lliel , 27 . Juni . Der Kaiser begab sich gestern abend % 8 Uhran Bord der kaiserlichen Jacht , wo er die Preisverteilung für die

Kriegsschiffbootswettfahrten vornahm . Sodann nahm er am Fest¬mahl des Kaiserlichen JachtNnbs in den Klubräumen teil . Anwesendwaren u . a . Prinz Waldemar , der amerikanische Botschafter Hill und
.der amerikanische Bundesadmiral Badger . Im Verlaufe des Mahlesbrachte der Admiral von Arnim den Trinkfpruch auf den Kaiser ausDer Kaiser erwiderte : Wir erheben unsere Gläser auf das Wohlunserer fremden Gäste, auf das Wohl der Mitglieder des Klubs , desDizekommodore und auf das Wohl aller ehrlichen Freunde undUnterstütz« des edlen Segelsports . Hurra , hurra , hurra !
j — Äiel , 26. Juni . Der Kaiser verlieh Pierpont Morgan denÄoten vdLerorden erster Klasse und schenkte dem amerikanischen Kon-treadmiral Badger sein Bildnis . Der von Morgan vor kurzem er-
:»■ ■■ ■ — ■ fa — m — Bc iBMMiam — — — bw5.24 Uhr an , als zweiter Kimmerling um 5.45 Uhr . — Nach einsrspäteren Meldung sind weiter eingetroffen die Flieger Vedrrnes ,Garros und Eibert .

Sport -Uachrichtett.
«f Achern, 26 . Juni . Auch für den zweiten Renntag der Ackern «- kennen (9. Juli ) ist das Resultat des Rennungsschlufles ein sehr er¬

freuliches , da für 6 Rennen des Tages insgesamt 78 Nennungen etn-
gelaufen sind . Rechnet man hierzu die 85 Unterschriften für den erstenRenntag , so ergibt es die sehr respektable Zahl von 163 Nennungenfür die 12 Konkurrenzen des diesjährigen Meetings , gewiß ein gutesZeichen für die stets wachsende Beliebtheit der Acherner Rennen .

----- Paris , 27. Juni . (Tel . ) Der zwischen Borkum und
Nordenham verunglückte französische Ballon dürfte die von
Eg . Blonde ! geführte »Andromeda " sein . Blondel war von
seinem Freunde Corbin begleitet . Der Ballon ist der einzige
von 9 am 25. Juni in St . Eloud aufgestiegenen Aerostaten ,von dem bis jetzt kein « Nachricht vorliegt . Der Pilot Blondel
hat bereits 8« Fahrten glücklich im Freiballon ausgeführt .

->--- Montpellier, 25. Juni . An der Küste von Pallavas
fand man eine Flasche , die einen Zettel mit folgenden Wor¬
ten barg : »Mein Tod ist auf Flammenrückschlag in den Ver¬
gaser zurückuführen . Leutnant Bague ." Es handelt sich um
den feit seinem Abflug von Nizza nach Korsika verschwunde¬
nen Flieger Leutnant Bague .

Die Kieler Woche.
» Kiel , 21 . Juni . Die heutige dritte Sonderklastenwettfahrt aufder Kieler Fährt »« hatte folgende» Resultat : »Tilly 10" gewann den

ersten Peel » und den Kronprinzenpokal , „Seehund 3" den zweiten,
„Wansee" de« dritten , „Wittelsbach 7“ den vierten , „Lunula " den
fünften , „Irrwisch S" den sechsten . „Jugend 2“ den siebenten, „Erika "
den achten. »Margare the" de» neunten , „Jutta 3" den zehnten und

worben« Brief Luthers an Kaiser Karl V . wurde von Morgan an den
Kaiser abgetreten und von diesem für Wittenberg bestimmt.

Der Kaiser und Prjjsident Taft .
Washington , 26. Juni . (AssociEd Preß .) Der deutsch

Kaiser hat an den Präsidenten Taft ein Telegramm gerichtet, das
in deutscher Uebersetzung folgendermahen lautet : „Einer Einladung
des amerikanischen Kontreadmirals Badger » folgend, hatte ich da»
Vergnügen , auf der »Louisiana " zu frühstücken . Ich habe das Schff
besichtigt und bitte Sie , mein« besten Komplimente entgegenzunehmen
zu der vortrefflichen Mannschaft und zu dem vorzügliche» Stand , der
Leistungsfähigkeit und Ordnung , die ich auf dem Schiffe gesunden
habe. Ich bin gewiß. Sie werden erfteut sein, zu vernehmen , daß das
Sternenbanner in Kiel gut vertreten ist. Ich danke Ihnen Huf das
Aufrichtigste dafür , daß Sie das schöne Geschwader gesandt haben . Ich
bin glücklich, die herzlichen kameradschaftlichen Beziehungen zwischen
den Offizieren und Mannschaften der beiden Flotten zu beobachten,
die sich in kurzer Zeit gebildet haben .

"
Präsident Taft erwiderte : »Ich weiß Ihr freundliches Tele

gramm in hohem Maße zu schätzen und
_ Ihre so f)ttilia )en

Empfindungen für die amerikanische Flotte , für dre es eine Quelle
großen Stolzes ist, daß Ew . Majestät dem Admiral die Ehre erwiesen
haben, das Frühstück auf der „Louifiana " «inzunehmen und das Schis
wie die Besatzung des Schiffes zu besichtigen. Ich fühle wich sehr
glücklich, zu erfahren , daß das Sternenbanner in Kiel gut vertreten
ist und daß di« Offiziere und di« Mannschaften die wertvoll « Gelegen¬
heit hatten , mit der deutschen Flott - Freundschaft . zu ' schließen , für
deren Gastlichkeit ebenso wie für Ew . Maiestat freundliche
Aenßerungen meinen herzlichste« Dank sag«.

Zum Fall Jatho .
bl « öl«. 27. Juni . (Priv .) Trotzdem di« kirchlich -liberalen

Kreise die Ankunftszeit des von Berlin zurückkehrenden Pfarrers
Jatho sorgsältig verschwiegen hatten , hatte sich, nachdem ein hiesiges
Lokalblatt die Stunde der Ankunft mitgeteilt hatte , eine «ach
Tausenden zahlende Meusch - nmenge auf dem
Bahnhos eingefunden , die beim Einlaufen des Zuges Jatho der-
attige Huldiguugen darbrachte , daß Pfarrer Jatho mit seiner Familie
und seinen Freunde « vor Rührung nicht fähig waren , »in einziges
Wort hervorzubringen .

Jatho war über diese Kundgebungen sehr « schultert, die em
Zeicheu der Liebe und der Wertschätzung seitens seiner Gemeinde und
der Bürgerschaft waren . Die Bahnhosspolizei hatte trotz der Unter¬
stützung der königliche » Polizei große Mühe , einen Weg für Pfarrer
Jatho zu bahnen . ^ . .

Andauernde Hochrufe begleiteten ihn zum Borplatz , wo eine
weitere gewaltige Menschenmenge di« angrenzenden
Straßen besetzt hielt . Berittene Schutzleute mußten für «inen freien
Platz sorgen. Endlich gelang es Jatho , von mehreren berittenen
Schutzleuten geleitet , einen Wagen zu erreichen und nach seinem
Hause zu fahren . Dort war ebenfalls eine groß « Men¬
schenmenge versammelt , die ihn aufsorderte , seiner Sache treu zu
bleiben. „ , v .

T '. r Köln , 27 . Juni . (Privattel .) Von manchen Dingen , über die
bis jetzt die Wissenden rücksichtsvolles Schweigen bewahrt haben ,
fallen jetzt die Schleier. So wird jetzt von den Eingeweihten für die
treibende Kraft bei der Aktton gegen Jatho der Oberpräfident der
Kheinprovinz, Herr von Rheinbaben , bezeichnet. Schon in dem Mo¬
ment, als er nach der Rheinprovinz kam, soll für ihn die Entfernung
Zathos befchlosiene Sache gewesen sein . Bei den in den nächsten
ragen in zahlreichen Orten im Rheinland und Westfalen stattfinden -
,en Protestversammlungen gegen das Urteil des Spruchkollegiums
ver«« r außer Jatho selbst hervorragende Führer der liberalen
wangelischen Bewegung sprechen .

— Köln , 26 . Juni . (Tel .) Der neugebildete Kirchengemeinde-
msschuß des Vereins für evangelische Freiheit ruft zur Sammlung
■inet Jathospende für Jatho und andere Geistliche in ähnlicher
Zage auf .

— Mannheim , 25 . Juni . Die hiesige Volkskirchlichr Vereinigung
>at einstimmig eine scharfe Protestresolution gegen die Verurteilung
Zathos beschlossen.

— Stuttgart , 26 . Juni . (Tel .) In der heutigen Sitzung der
zweite» Kammer erklärte bei der Beratung des Kultusetats der
!lbg. Haußmann , ein Fall Jatho würde für Württemberg sehr
lnerwünscht sein. Akademische Weitherzigkeit sei gerade in Württem -
>erg doppelt notwendig , weil bei der vorhandenen Sektenspaltung ,
oenn je in Form von Jrrlehregesetzen ein Druck auf die Lehrfreiheit
-rfolgen würde , eine ernste Schädigung der Jnteresien der Landrs -
irche unausbleiblich wäre .

Kultusminister ». Fleischhauer erwiderte : lleber den Fall
Zatho sich auszusprechen, habe er keine Beranlasiung , da diese An¬
gelegenheit das Land nichts angehe : auch sei ihm von keiner Seite der
Wunsch nach einem Jrrlehrgesrtz geäußert worden .

] ! [ München, 27 . Juni . (Privattel .) Der akademische freie Bund
Rünche » veranstaltet anfangs nächster Woche eine große Protestver -
ammlung gegen das Urteil im Fall Jatho .

= Berlin , 26. Juni . Mit dem Urteil im Fall Jatho beschäftigt
ich heute auch das führende Blatt des Zentrums , die „G e r m a n i a".
sie schreibt: „Die Katholiken konnten dem Ausgang des Jatho -Pro -
esses mit dem größten Gleichmut entgegensehen: denn sie hatten auf
einen Fall , mochte das Urteil nun so oder anders lauten , für ihre
tirche nachteilige Einwirkungen zu befürchten. Würde Jatho weiter
geduldet , dann wäre amtlich die Auflösung der evangelischen Landes -
irche besiegelt. Nun er aber tatsächlich aügesetzt ist , haben wir Ka-
holiken die Genugtuung , daß man doch endlich auch im protestanti -
chen Lager die Gefahr des religiösen Modernismus und Subjektiois -

„Ahoi"„Rest 4" den elften Preis . „Jeck 2" und „Jenny " gaben auf .
ist nicht gestartet .

Bei der Internationalen Segelwettfahrt erhielten in der 8 Meter¬
klasse: „Woge 5" den ersten Preis , „Decima" den zweiten und „Stint "
den dritten Preis . Aufgegeben : „Toni 8"

. „Taifun " (Havarie er¬litten ) , „Johanna 8" und „Hummel ".
7 Meterklasse: „Melusine 2" den ersten Preis .
6 Meterklasie : „Windspiel 15" den ersten Preis und den Ehren¬preis Langes , „Schelm" den zweiten. „Harald 4" den dritten und

„Gefion 3" den vierten ; „Hanna mien Jung 2“
, „Ine " und „Trom "

gaben auf.
5 Meterklasie : „Bajazzo" den ersten und „Panther " den zweitenPreis . „Erünau 4" gab auf.

GerichLszsiturrg.
^ Leipzig , 26 . Juni . (Tel .) Das Reichsgericht die

Revision des Taglöhners Leutz, der am 6. Mai vonr Schwur¬
gericht Ulm wegen Mords zum Tode verurteilt wurde , ver¬
worfen . Leutz hatte in der Nacht vom 12 . November denBauern Knapp in Nassach ermordet und ihm einen Beutelmit 16g Mark Inhalt geraubt .

— Wilhelmshaven . 27. Juni . (Tel . ) Das Kriegsgerichtder Küstenartillerie -Inspektion verurteilte wegen militärischen
Aufruhrs einen Angeklagten zu 8. zwei zu je k . zwei zu je5 Jahren Zuchthaus und zwei zu je 5 Jahren Gefängnis .Die Verurteilten hatten einen Unteroffizier gemeinschaftlich
verprügelt .

■= Bonn , 27 . Juni . (Tel .) Das Schwurgericht verur¬
teilte den Obertelegraphenassistenten Huttanus , der der Tele ,
graphenverwaltung 100 (KW Mark und dem Telegraphendirek -
tor Schmoll 32 (WO Mark unterschlagen hatte , zu 8 JahrenZucktbauv und mehrjährigen Ehrverlust ,

Mitlagviatt . Dienstag den 27. Juni 1811. 'Ut .
mus. in etwas zu würdigen beginnt und ihr einen Damm entgegjjj [T
setzen will , lleber die Wirksamkeit dieses Dammes , der tatsächlj«mit dem Prinzip der freien Forschung, wie es der Protestantisn, ^ tstets im Gegensatz zur „Gebundenheit des römischen Glaubens "

sch^ .betont hat , nicht in Einklang zu bringen ist , wird erst die Zuk«, ?Licht verbreiten . Wir versprechen uns wenig davon."

Vom Balkan .
Konftantinopel , 26 . Juni . Aus Anlaß der Rückkehr ^Sultans finden unter Teilnahme einer ungeheueren Mensch,^

menge begeisterte Kundgebungen statt . Die Zünste und dj,Schuljugend durchziehen mit Fahnen und Musik die Straßelleberall werden Volksfeste abgehalten .
bä Saloniki , 26. Juni . Die Kämpfe mit den Ausständigen habe, •aufs Rene begonnen. Die Truvpen haben bisher keinen Erfolg j,verzeichnen. Es sollen bereits ln bulgarische Banden in Mazedonie,eingefallen sein.

Kandel und Verkehr.
* Mannheimer Effektenbörse vom 26 . Juni . (Offizieller Bericht )Die Börse war ziemlich fest. Höher notierten : Anilin -Aktien 592 izVerein Deutscher Oelfabriken 166 E ., 168 B . und Oberrhein . Verficht

rungs -Aktien 1259 bez. und E . Von Brauerei stellten sich Homburgs ,Mtien -Brauerei -Mtien vorm . Mesierschmitt 7g E ., 79 .59 B . undGanter , Freiburg 194 B . Mannheimer Gummi - und Asbestfabrik,Aktien wurden zu 160% gehandelt .
— London, 26 . Juni . (Tel .) Heute nachmittag wurde hier die

Internationale Kautschuk -Ausstellung eröffnet , an der sich di,kautschukverwandten Industrien Deutschlands, sowie die Kautschul,
Produzenten der deutschen Kolonien lebhaft beteiligt haben . Der Er¬
öffnung wohnten der Generalkonsul als Kommissar der deutschen W
teilung , Konsulatsbeamte und zahlreiche Mitglieder der deutscheKolonie bei.

Schrffsnachrrchten des Lsterreichischen Lloyd.
An am 23. : „Persta " in Shanghai : „Cleopatra " in Brindissi ; am24 . : „Bregenz" in Piräus ; „Thalia " in Tunis . Ab am 23 . : „Gisela"

von Rangoon ; am 24. : „Nippon " von Bombay ; „Semiramis "
va,Alexandrien : „Leopolis " von Konftantinopel ; „Linz" von Triest

„Eoritia " von Triest . '

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

19. Juni : Karl Hans , B . Karl Gottl . Schaumburg , Kaufmann— 21 . Juni : Willy Hermann , B . Oskar Joos , Schneider. — 22 . Juni !Ernst Fttedttch , B . Friedr . Kaufmann , Magazinarbeiter . — 23 . Juni !Anna Emma Martha , B . Otto Frischbier, Lacksied« ; Martin , BMartin Dingler , Packer; Elsa Luise, B . Georg Helmich, Schleifer .
Todesfälle :

24 . Juni : Adam Zitfch , Taglöhner , Witwer , alt 61 Jahre ; Eugen ,alt 1 Jahr 2 Monate 23 Tage , B . Hermann Metzger, Blechner ;Gabttel Beck , Landwitt , Witwer , alt 81 Jahre ; Wilhelm , alt 26 Tag-,B . Josef Brunn , Taglöhner . — 25 . Juni : Pauline Hehn, Kleider,
macherin, ledig, alt 2 Jahre ; Martha , alt 1 Jahr 27 Tage , B . Io .
Hann Schwämmle, Schuhmacher.

Wafferstaud des Rheins .
AonSanz . Hafenpegel, 26 . Juni 4.44 m (24. Juni 4,50 m).SchuSeriusek , 27 . Juni Morgens 6 Uhr 3,23 w (26. Juni 2 80 w).Kehl , 27. Juni Morgens 6 Uhr 3,59 m (26. Juni 3,49 m) .Waran , 27. Juni Morgens 6 Uhr 5 .11 m (26. Juni 5 .12 w).Mannheim , 27. Juni Morgens 6 Uhr 4.57 w (26. Juni 4.59 w).

Pergnügungs - und Vereins -Anzeiger .
Mas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen̂

Dienstag , den 27 . Juni :
Bürgerverein der Södweststadt. 8% Uhr Zusammenkunft i Tyroler« aufm. Verein Frff . a. M . 9 Uhr Versammlung im Prinz KarlTurngcmeinde . 8 U. Turn . f. Mitgl . u . Zögl . in der Zenttalturnhall »Turngesellschaft. 8 Uhr Ausüb . Mitgl . Turnhalle , Realgymnasium .

Preisermäßigung auf Eontinental -Vollgummireifen . Nachdemerst kürzlich die Preise für Continental Automobil -Pneumattks erheb¬lich reduziert worden find , hat sich die Continental -Caoutchouc- undGutt -Percha -Compagnie , Hannover , die Fabrikantin der im In - undAuslande so außerordentlich beliebten Continental Vollgumml -Reiferveranlaßt gesehen , ab 26. Juni auch die Preis « für diese Reifengattungzu ermäßigen . Die neue Preisliste wird auf Verlangen Interessentendirekt von der Fabrik kostenlos zugestellt. 5924a

xJ5(fL£MA 88 Cigareffen

Liebünqsmarke _ _der feinen Welt . 5 Pf. p .Sfück

r
|W

V.
Carl Büctile ,

Kaiserstrafese 149 .

kaufen Sie Kleiderstoffe in größ¬ter, geschmackvoller Auswahlzu den billigsten Preisen bei
Ivb . A . Schuhmacher ,

meg Telephon 1981 , A

Agenturen ,
durch welche die „Badische Presse " außer durch die Haupt -
Expedition Lnmmstraße 1b bezogen werden kann , sind :
tthrler , Kolonialwaren -Eeschäft . Durlacherstraße 68
Lindenfelser , Fil . d . Lebensbedürfnis -Vereins , Augartenstr . 91
Sicking « , Weinhandlung , Marienftratze 35
Six , Kolonialwaren -Eeschäft , Marienftratze 93
Haselwander , Franz , Friseur , Karlstratze 29
Tresiel , Kolonialwaren -Eeschäft . Zähringerstratze 1
Vetter , Kolonialwarengeschäft , Zirkel 15.Oderwald , Kolonialwaren -Eeschäft , Fasanenstratze 36
Zeitungskiosk am Hotel Germania
Zeitungskiosk am Karlstor
Zeitungskiosk am Postamt 1.
Fritz Reis . Drogerie , Luisenstratze 68
i Male H. Meyle , Mühlburgertor
i -mil Boschert , Friseur . Eutschstratze 22
Ehr . Wieder . Zigarrengeschäft , Kriegsttatze 3a
Chr . Wieder . Filiale . Zigarrengesch . . Kaiserstr . 3, Durlachertv »G. Schöpf . Kolonialwaren , Luisensttatze 34
E . Schöpf , Filiale » Kolonialwaren , Schützenstratze 13Valentin Hartz . Zigarrengeschäst . Rheinstr . 69. K.-Muhlburg .

-J0F - Renhinzutretende Abonnenten erhalten bi » 1. Tu «
die ^Badikch« Nrelle " a *®« *.
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ist die jüngste Errungenschaft auf dem Gebiete des Hausreinigungswesens .

%

madei
tmu

dient zum
Reinigen

Scheuern
Putzen

Polieren
aller Gegenstände aus :

Holz
Eisen

Stahl
Bronze

Glas
Porzellan

Wie zum Beispiel :

if.

gewährleistet
glänzende Resultate

mühelose Arbeit
unschädliche Wirkung

hygienische Reinlichkeit
sparsamen Gebrauch

Fussboden
Küchenlishe

Messingschilder
Steinlliesen

Radeeinrichtungen
Kochgeschirre

Ausgussbecken
Silbersachen

Statuetten
Wallen

Militärefiekte
Automobile

wird gelielert in einer
eleganten

handlichen
dauerhaften

wirtschaftlichen
inhaltsreichen

▼erschlufisicheren

le chstreubiichs e
nift schwarz-gelber , künstlerischer Ausstattung und wird hergestellt und in den Handel gebracht von der

Sunlight Seifenfabrik G. m. b. H., Rheinau-Badenworin dem Verbraucher eine Garantie lür ein vorzügliches, wirksames , preiswertes , zuverlässiges und unschädliches Fabrikatan und lür sich gegeben ist .Die große Biechstreubüchse 25 Pfg. In allen einschlägigen Geschäften erhältlich .
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Zerien-VerKaui

S
.

Modd Kinder - Konfektion

Karlsruher
Turngemeinde

(1861 ).

Turnen :
Mitglieder n . Zöglinge Dienst.

Freitags 8—10 Uhr abds.,
- enfralturnhalle , Bismarck¬
strasse12. Sonst Turnplatz
Vorholzstrasse 28/25.

Alte Herren-Biege Freitags
8— 10 Uhr abends Goethe¬
schule, Gartenstrasse,

UaneMbteilnag A. Montags
'/,9— >/,10 Uhr abds., höh .
Mädchenschule Sophien¬
strasse 14.

Bamenabteiliutg B. Mittw.
’/,9 — ’/jlOUhrabds.,Goethe¬
schule, Garteastrasse.

Oamenabteilnug C. Donnstgs.
5/s 9—' /, 10 Uhr abds. Guten¬
bergschule, Nelkenstr.

Frauenabteilnng: Donnstgs.
3/29— Uhr abds . höh.
Mädchenschule, Sophien¬
strasse 14 .

Sj,lelriege
Sonnt, vorm , Exerzierplatz

oder Zentralturnhalle,
Wanderriege

Halb- u.ganztägigeWander -
ungen in kurzen Zwischen¬
räumen .

Sängerriege
Dienstags nach dem Tarnen

im Lokal Singstunde.
Gästesindstets willkommen.
Alle Turnenden sind gegen

Unfälle versichert.
Varaiaslokal : Alte Brauerei

P r i n t z , H errenstrasse.
Anmeldungen in den Turn¬

stunden oder direkt beim
Vorstand. Der Tnrnrat .

Kaufmännischer Verein
um Frankfurt a . M . um

Karls-Bezirks-
verein

Jeden Dienstag :

Versammlung
L PrinzCarl,EckeZirkelu.Lammstr.

Der Vorstand.

Gebiw . Fräulein . 10,69
36 I ., kath ., tüchtig in Küche
u . Haushalt , i . Nähen und
Schneidern , gerne selbsttätig,
iehr kinderlieb , sucht selbst .
Wirkungskreis tn fein , bürg .,
christl. frauenl . Hause od . ber
vornehm , einz. Herrn . Off.
sub ff . 2691 an Haafenstein &
Bögler , A .-G ., Karlsruhe erb.

Neuer Berus ! !
Hohen Verdienst können

Personen jeden Standes
erzielen durch die ileber -
nahme des Alleinverkaufs
eines leicht verkäufl. Massen- i
artik . Da gesetzl. geschützt,

i konkurrenzlos . Betriebs - >
I kapital u . Laden nicht erford .
Da Verbrauchsartik . stetiger
Verkauf . Näheres unter
T . P . 1824 durch Haafen -
stein^ Vogler . A .- G ., Cöln .

Stadtgarten .
Mittwoch , den 28 . Juni 1911, nachmittags 4 Uhr :

Noirzert

In der industriereich . Stadt
Pforzheim ist gutgehendes ,
feines 10146

LadengesW
mit nachweisbar großem Ein¬
kommen an tüchtigen Herrn
zu verkaufen. Etwas Kapital
erforderlich. Branchekenntnis
nicht notwendig . 3.1

Offerten unter G . 2687 an
Haasenstein & Vogler ,
A .-G . Karlsruhe erbeten .

ausgeführt von der vollständigen Kapelle des

Infanterie -Regiments Markgraf Ludwig Wilhelm
(3. Bad .) Nr . in aus Rastatt .

Leitung : Königs. Musikmeister Herr Langer .
Inhaber von Jahreskarten und von Karten -

Eintritt .- { ©onfttßfWt
'
fonen GO P^ .

'

Soldaten und Kinder je die Hälfte .
== = = = Musikprogramm 10 Pfg . ==== =

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .
Die Musikabonnementskarten haben Giltigkeit .

Bei ungünstiger Witterung fällt das Konzert aus . 10104

intritt .- j

Freitag , den 30 . Juni ; Fetzte Vorstellung .

«
Begr.

. 1853 ,

Karlsruhe , auf dem städtischen Festplatz .
Dienstag , den 27 . Juni , abends 8st . Uhr :

Große Gala - Elite - Vorstellung
= === = Rendezvous der vornehmen Welt ==== =

Ganz Karlsruhe ist entzückt über
Orktieul Pf ) t <£ V den unübertroffenenvullaul Menschendarsteller

und das übrige Riesen-Weltstadt- Programm .
Mittwoch , den 28 . Juni u . Donnerstag , den 29 . Juni, je

2 Grosse Vorstellungen 2
nachmittags 4 Uhr abends 81/* Uhr.

In den Nachmittags-VorsteUungen ganz kleine Preise für Er¬
wachsene und Kinder . 10151

Volksschauspiel Oetigheim .
Schillers „Wilhelm Tell ".

Wllfffihrtlttd • Feiertag (Peter u. Paul ) , den 29 . Juni
JIUHUQCUIUJ . und Sonntag . den 2 . Juli , sowie alle Sonn -
und Feiertage bis Oktober , mit Ausnahme des 6. August, auf

großer Naturbühne .
Zuschauerraum mit ca. 4000 Plätzen , darunter 3300 Sitz¬

plätze ganz gedeckt.
Beginn des Spieles nachmittags 2' j, Uhr ; Ende 6st, Uhr.
Preise der Plätze : 50 Pfg ., 1 , 2 und 3 Mk., nebst einigen

besonderen Plätzen zu 5 Mk .
Gute Zugverbindung für Hin - und Rückfahrt. Näheres ist

aus dem Fahrplan erstchtlich .

Vorverkauf :
Baden -Baden : Bureau Zabler , Lichtentalerstraße 12 und Städt .

Verkehrsbureau .
Karlsruhe : Zeitungskiosk beim Hotel Germania , Teleph . 600 .
Rastatt : Eger , beim Rathaus und Neher & Fohlen .
Pforzheim : Rieckers Buchhandlung .
Mannheim : Zeitungskiosk beim Wasserturm .
Straßburg : Lotteriegeschäft Stürmer , Langestraße .
Oetigheim : Theaterbureau , Telephon Nr . 61 . 5812a

Cafe Windsor ,
vis-ä-vis dem Hauptbahnhof .

: • , , _ = Täglich von S Uhr ; ===== =

GROSSES KONZERT
„Wiener Blumen“

Wer erteilt einem jung . Mädchen,
zur Vorbereitung ins Seminar , 4
wochenlang gründlichen

Rechemmtemcht
in Algebra und bürgerlichen Rech¬
nungsarten ? Off. unt . B20392 an
die Expedition der „Bad . Presse" .

$ctifitficrS (li (i!crfi!iiiii
Wolfshund . Rüde , verkaufe einen
7 Wochen alten , fein ausgezüchtet,
der schönste vom Wurf , Vater mit
10, Mutter mit 2 ersten Preisen
prämiiert . B20338
J . Richter , Schreinermeister,

Karlsruhe , Marienstraße 89.

r
❖Konrad

Schwarz
(ftotjh . Hoflieferant

50 Waldftr . 50
Telephon 352

etnpfiehU

Bade - Einrichtungen
und . Badeartikel etc,
in reichster Auswahl .

| der rühmlichst bekannten Ay * 6
Damenkapelle M lClSCi fcJlUIIlC/IB Personen

4 .3 Sonn - « nd Feiertags von 4 Ulir an . 331972

Vergnügungsfahrt
lAckriiheHiiseii

'
m-

"
Speyer - lannlcim.

Anläßlich der Regatta in Mannheim und des Parkfeste
in .Ludwigshafen , findet 8onntag , den 2 . Juli , vormittags
präzis 8Uhr , mit dem erstklassigen Salondampfer „Mannheimia “

eine Fahrt nach Speyer -Mannheim bei jeder .Witterung statt .
Auf Deck sind gute Schutzvorrichtungen vorhanden , sowie Re¬

stauration an Bord.
Fahrpreis nach Speyer einfache Fahrt Mark 1.50

„ .. Mannheim .. .. .. 2 .—
Kinder unter 10 Jahren die Hälfte .

Fahrkarten bei Albert Reibel , Rheinhafen oder am Dampfer
erhaltbar . Telephonische Bestellung unter 445 , auf Wunsch ins
Haus gebracht. 9998

Einmach - Kirschen
i 10 Pfd . 1.S« . trocken , groß , schwarz . Frdbeeren 10 Pfd . 3.. 3

empfiehlt frei ins Haus B20393

Hier- und SrüllelHiiis billigen Quelle
“ « «♦

1Schützenstr. 19 Wehrum Telephon 1947 .

AH. WheM Karlsruhe.
Dienstag , den 27 . Juni 1911.

70 . Abonnements - Vorstellung der
Abt. A (rote Abonnementskarten ) .

Die
Hermannsschlacht

Drama in 5 Akten von Heinrich
von K l e i st.

Regie : Otto Kienscherf.
Personen :

Hermann , Fürst der Che¬
rusker Fritz Herz.

Thusnelda , s. Gemahl . E . Deman .
Seine Knaben :
Rinold Wilh . Schneider.
Adelhart Joseph . Ratgeber .

Cginhardt , sein Rat Ä . Hallego.
Luitgar , dess . Sohn Fr . Kampcrs .
Egbert , ein cheruskischer

Anführer Felix Krones.
Frauen der Thusnelda :
Gertrud Marie Genter .
Berta Lisa Studt .

Marbod , Fürst der Sue¬
ben, Verbündeter des
Hermann Josef Mark .

Attarin , sein Rat Max Schneider.
Komar . ein suevischer

Hauptmann Arthur Schwall.
Mißvergnügte :
Wolf , Fürst d . Katten Kienscherf.
Thuiskomar , Fürst der

Sicambrier P . Gemmecke .
Dagobert , Fürst der

Marsen Aug. Schmitt .
Selgar , Fürst der Bruk-

terer Osk. Waldheim.
Verbündete der Römer :
Fust , Fürst d . Cimbern O . Hertel .
Äristan , Fürst d . Ubier K .Köstlin.

Ouintilius Varus . röm.
Feldherr W . Wassermann .

Ventidius . röm . Legat F .Äaumbach
Scptimius , röm . Anführ . H Höcker.
Römischer Hauptmann A . Schmitt .
Tcuthold , ein Waffen¬

schmied Karl Dapper .
Hally, seine Tochter Hedw . Holm.
Eine Alraune M . Frauendorfer .
Ein. cheruskischer Haupt¬

mann A . Bodenmüller .
Cherusker Hcrm . Benedict.
Cherusker Osk. Waldheim.
Ein cherusk . Weib Cbr . Friedlein .
Dessen Tochter Sofie Hauck.
Childerich, ein Zwinaer -

würter Wilh . Kempf.
Römischer Bote Walter Korth,
Germanische Krieger , Römische

Soldaten , Volk .
Anfang 7 Uhr. Ende nach *1,10Uhr

Kasse-Eröffnung : V-7 Uhr.
Mittel - Preise .

Der freie Eintritt ist aufgehoben.

anerkannt beste Qualität,

3 Friedrlchsplatj 3
9774 *

Aufruf
zmBeWWgeiner UuOende.

Es ist leider erwiesen , daß unsere westlichen Nachbarn uns in
der Entwickelung der Fliegekunst noch immer voraus sind. Es ist kein
Mangel , an Patriotismus , diese durch die letzten Ueberlandflüge be¬
wiesene Tatsache zuzugeben.

Ein Mangel an Patriotismus
aber wäre es, wenn wir jetzt nicht im nationalen Interesse bestrebt
wären , diese unsere Rückständigkeitzu beseitigen.

Wir besitzen mutige , wohlgeschultePiloten und eine aufstrebende
Flugzeugindustrie , aber in finanzieller Hinsicht kämpft sie mit bedeu¬
tenden Schwierigkeiten , besonders gegenüber der französischen, der
der Opfermut des Landes bedeutende Mittel zuführt .

Der Denffche Luftflotten - Verein wendet sich daher an die
gesamte deutsche Nation mit der Bitte , nunmehr mit derselben Be¬
geisterung wie s. Zt . für die Zeppelin -Spende auch jetzt für die

deutsche Flugspende
des deutschen Luftflotten - Vereins Mittel zur Verfügung zu stellen . Jede
Gabe, auch die kleinste , ist willkommen. — Beiträge nehmen entgegen :

1 . Filiale der Rheinische « Kreditbank Karlsruhe ,
2 . Geschäftsstelle der „Badischen Presse« .

Hochachtungsvoll 10026 .2 .2

Deutscher Luftflotten -Verein .

Neu - Eröffnung
engros Kaiserstr . 36a en detail
Erstklassiges Spezial - Cigarretten - Geschäft

Spezialität :

frisch gewickelte Handarbeits -Cigaretten
aus feinsten türkischen und russischen Tabak - Mischungen.. „Romania“

W. Schmilovici , Karlsruhe i . B . 10168 .3 .1

Hoflieferant, 4 Crbprinzenftrafie 4.

Krichjal, K . , M.-. Molliv. - GWfi
ohne Haus zu verkanfen resp . zu vermiete».
Zur Uebernahme sind ca. 10000 Mk . bar
notwendig . Das Geschäft hat namhaft .
Umsatz und prima Lage. Auskunft erhalten
nur bemittelt . Selbstreflekt . 5469a

Herr mann , Stuttgart,
— Rotebühlstraste 7. — Telephon 7366 . -

An einem der schönsten Plätze in Baden
mehr . 1000 Einw .s

(Etat ..

Wall -, K.°, Weitzw .-
Geschäft zu verkaufen
ner Witwe wegen Zurückzieh, ins Prilvon erner

Renommee, Lager und Geschäftsgang nur gut .
Privatleben .

5467a

Leute , die auf schönen Wohnsitz sehen,
finden hier befand. Befriedigung . Anzahl , ca . Mk . 20000 .— nötig .

A . Herrnsnn , Stuttgart , Rotebühlstraße 7 .

Frachtbriefe werden rasch und bMg anaefertlgl
io der DniSerei der Jert . Preßt *.
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Die Karlsruher Stadtverordnelenwahlen der r . aiählerkla $ $ e
am 28. Juni 1911.

Watzlffezirke
Lifte des

Zentrums
Lifte der

Tozialdemokr.
Lifte der

Rational - Lid.
L. d. Fortschr.

BolkSpartei
lißk t . ßonsmiat.
ll.eittsch .Kkrking. *«giltig Gefanstzahl der

Bbstimmenden
Stimm *

Be*
rechtigtefür 6 I . für 3 I . für 6 I . für 3 I . für 6 I . für 3 I . für 6 I . für 8 I . für 6 3 . für 3 I . für i Z . fite 3 3 . für « J . !für 8 I .

I . Wahlbezirk : Bernhardstrabe. Degenfeldstraße. Durlacher-Wee, Kels -
(Wnhifntni -

" Heimstraße, Essenwernstraße, Georg-Frredrichstratze,
®

~7r Gerwigstraße, Gottesauerstraße. Haizingerstraßê Hum-Karl Wilhelmschule ) hgstststxatze, Kapellenstraße , Karl -Wilhelmstraße , Kloster¬
weg , Kornblumenstraße , Lachnerstraße . Ludwm -Wil-
hAmstraße , Maienstratze , Melanchthonstraße , Ostend¬
straße , Parkstraße , Rintheimerstraße , Rudolfstraße ,
Schlachthausstraße , Schönfeldstraße , Seubertstraße ,
Sommerstraße , Siernbergstraße , Tullastraße , Veilchen -
straße , Wiesenstraße , Wolfartsweiererstraße . iss 152 100 103 162 159 169 175 21 20 7 S SIS 613 832

n . Wahlbezirk : Adlerstraße. Bahnhofstraße. Brunnenstraße. Durlacher -
tWnhUntni •

* straße , Fasanenstraße , Hebelstraße , Kalserstraße (Nr 1
bis 139 und 2—74 ) , Karlfriedrichstraße , Kreuzstraße .Markgrafenschule) Kriegstraße (Nr . 1—9 und 2—40) . Kronenstraße , Mark¬
grafenstraße . Mendelssohnplah , Nowack-Anlage , Rüp -
purrerstraße (Nr. 1—21 und 2—38 ) , Schloßbezirk,
Schloßplatz, Schulstraße . -Schwanenstraße , Kleine Sprtal -
straße , Steinstraße , Waldhornstrabe , Wielandtstraße ,
Zähringerstraße . Zirkel . . . . . . . 113 119 119 118 302 202 135 130 25 25 10 7 604 602 866

VW. Wahlbezirk : Akademiestraße , Amalienstraße, Augustastraße . Baisch-
(vanMinttil *

" straße. Belfortstvaße , Bismarckstraße . Blumenstraße ,
Bürgerstraße , Douglasstraße . Erbprinzenstraße , Fichte-Leopoldschule) straße, Friedrichsplatz , Herrenstraße , Hirschstraße (Nr . 1
bis 48a und 2—64) , Jahnstraße , Kaiserstraße (Nr . 141
bi- Schluß und 76 bis Schluß ) , Kaiser -Wilhelmpassage,
Karlstraße (Nr . 1—49 und 2—46) , Lammstraße , Leo¬
poldstrabe , Moltkestraße (Nr . 1—31 ) Ritterstratze , Schir -
merstratze, SchützenhauS, Seminarstraße , Sosienstraße
(Nr. 1—61 und 2—64), Stefanienstraße , Hans Tboma -
straße , Viktoriastraße , Waldstraße , Destendstraße ,
Wörthstraße . . 120 118 58 59 233 234 130 131 36 34 7 S 584 581 875

IT . Wahlbezirk : Beethovenstrahe. ^ Bunsenstvtff«, Draisstraße . Eis-mlohr-
straße , Feuerbachstratze, Fretzdorffstraße , Frobelstraße .
Gabelsbergerstratze , Goethestraße . GraShofstraße , Grenz -Gutenbergsckule) straße , Gutenbergstraße , Hahdnplatz, velmholtzstraße,
Hertzstraße. Nördliche Hildapromenade , Südliche Hilda -
promenaoe , Hoffstraße Hübschstraße, Kaiser -Allee (Nr.
1—69 und 2—12 ) , Kochstraße, Körnerstraße , Krieastraße
(Rr . 103 bis Schluß

'
und 114 bis Schluß ) , LesfingsMaße ,Maximilianstraße , Moltkestraße (Nr . 33—79 und 3—4),Mondstraße , Mozartstraße , Nelkenstraße , Riefstahlstraße .

Scheffelstraße , Schillerstraße , Sosienstraße (Nr . 83—165
und 66—180 ) , Stabelstrahe , Uhlandstraße , Weberstrabe ,Weinbrennerstraße , Weltzienstraße, Aorkstraße . . . . 136 134 87 89 191 196 305 201 15 14 5 3 634 636 934

T » fSablbttirf * Albstraße , Bachstraße , Bannwald -Allee, Blücherstraße ,9 Brahmsstraße , Buchenweg, Burgauweg , Dragonerstraße ,Wahllokal . Eisenbahnstrabe , Fabrikstraße , Fliederstraße , Geibel-SchulhauS Mühlbg.) straße , Gludhiraße , Glümerftraße , Gneisenaustraße ,Grabenstraße , Griesbachstraße . Grünwinklerstraße . Hän-
delstraße . Hardtstraße , Herderstraße , Honsellstraße,Karser -Allee (Nr . 71 bis Schluß und 14 bis Schluß ),Keßlerstraße . Knielingerstraße , Kornweg , Lagerstraße ,Lametzstraße, Lindenplatz , Marktstraße , Maxaubahn -
straße , Moltkestraße (Nr . 81 bis Schluß u. 6 bis Schluy ) ,Mühlstraße , Neureuterstraße , Nordbeckenstraße, Peter -
und Paulplatz , Philippstraße , Rheinstraße , Schubert¬
strabe . Schumannstratze , Sedanstraße , Sosienstraße
(Nr . 157 bis Schluß und 182 bis Schluß ) , Sternstraße ,Stöfferstraße , Südbeckenstratze, Südliche Uferstraße,Uferweg , Richard Wagnerstraße , Wattstraße , Wendt-
straße , Westbahnhof. Stadtteil Grünwinkel (alle Straß .) . 99 99 119 121 103 100 95 96 12 11 1 1 429 428 El

TV WebkffckatrI « Beiertheimer-Allee, Boeckhstraße, Brauerstratze , Bürk-® ** * KnjtraBe, Friedenstraße, Gartenstraße (Nr. 5a bis(Wahllokal . Schluß und 2 bis Schluß ) , Gutschstraße, HirschsiraßeSartenstraßschule) (Nr . 47 bis Schluß und 66 bis Schluß ) , Jolltzsiraße,Karlstraße (Nr . 48a bis Schluß und 48 bis Schluß ) ,Klauprechtstraße , Kriegstrabe (Nr. 11—101 u . 42—112)
Kurvenstraße , Lenzstraße , Mathhstraße Rokkstraße,Puttlitzstraße , Redtenbacherstraße , Rheinbabnstraße ,Roonstraße , Schwindstraße , Sonntagstraße , Sudend -
jttaße , Borholzstraße , Stadtteil Beiertheim (alle Straß . ) . 192 192 70 72 284 281 194 194 23 23 13 10 776 774 1057

TU . Wahlbezirk : Auaartenstraße, Dorotheastraße, Ettlingerstraße, Gar-
(Wabllokal ' tenstraße (Rr. 1—6 ) , GerwinuSstraße, Hermannstraße ,
SchiwenSräüichule) Lauterbergstrabe . Liebensteinstrahe , Luisenstraße , Ma -«vitzUtzenprapikyme) rrenstraße , Morgenstraße. Nebenrusstraße, Rankestrabe ,Rüppurrerstraße (Nr . 28 bis Schluß und 40 bis Schluß ) ,Scherrstraße , Schützenstrabe, Seepromenade , Shbel -" straße . Wasserwerkstraße , Werderstrabe . Wilhelmstrabe.Wmterstraße , Zimmerstraße . . . 276 272 166 165 207 204 153 156 29 29 3 3 833 832 1097

TW . Wahlbezirk : Stadtteil Rintheim . . .
(Wahllokal :
» emeindesekretariat)

1 1 82 93 55 43 9 9 1 1 1 1 149 148 161

u . Wahlbezirk : Stadtteil Rüppurr . . . . .
(Wahllokal:
Semeindesekretariat )

8 8 38 34 29 19 59 73 10 10 — — 144 144 197

X . Wahlbezirk : Stadtteil Daxlanden . .
(Wahllokal:
Gemeindesekretariat)

137 134 121 124 29 31 36 33 5 5 5 5 333 332 358

Zusammen . . 1237 1229 960 976 1495 1469 1185 1206 177 172 52 39 5101 5080 6922

Nach der Proportionale
derechnnng entfallen somit an
Ltadtverordnetenfitze« hälftig
für 6 und 3 Jahre auf :

tentrnm 8
ozialdemolratie 6

Nationalliberake 1«
Kortschr. BolkSpartei 8
Konservative 0

Demnach sind als Stadtverordnete der 2 . Klasse gewählt
ans 6

1. Frenkke Alberta Revisor (Ztr .)
2. Hrnnl »Jul . , Elektroingenieur „
3. Weder Ad .. Heinr ., Maiirermstr. „
4. Schneider Aug . . Techn. Assistent „
5. Schanfelöerger Fried . , Wirt (Soz.)
6. Philipp Aug . . Geivcrkschaflsb. „7. Nucken Leop. , Geichäftsfiihr . „8. Kentzer Alb ., Blechneruistr. (Natl.)

9. Kauggek . H.. Oberrechn -R. (Nat .)
10. Irey Ernst . Kammerstenogr . „
11 . Stehlin Karl, Oberlehrer „
12. Keinsheimer Otto . RechtSaniv. .
13 Kink S . . Real - u Handels!. (F. Bp.)
14 . «tanz Heim ., Postsekretär „
15. AI«ller. Karlvo»,Subdirektor ^16. Kaufmann Hans, Ingenieur „

ans 3
1. Köhler Heinrich, Revident (Ztr .)
2. Klaff Karl . Oberingenieur „
3. Strobel Josef , Hanptlehrer „
4. Marzluff Xaver , Wirt „
5. Warn « . L.. Rechtsanwalt (Soz.)
6. Wer » Peter , Kaufmann „
7. Kauer Heinr. , Geschäftsführer „
8. Aacov Gustav, Registrator (Natl.)

9. Hindi Karl , Schreinermeist . (Rail .
10. Aechtek Mart . . Rechnungsrat „
11 . Deine« Emil, Architekt «
12 . Zlenefüß August, Prokurist .
13. Kelöing Reinh . Professor(F . Bp .)
14. Kirchmayer Fr .. Bürovorstand „
15. Akum Alf. , Bahnbauinspektor „
16. Aaschang , Fr .. Hauptlehrer „

Bei den Wahlen der dritten Wählerklasse erhielten : Sozialdemokratie 24 , Zentrum 4 » Nattonalliberale 2 und Fortschr. Volkspartei 2 Sitze .

Ilil! Pr. Nafinnal - VersiEh .
-
“ .

Slellio. Lager und Anfertigung

moBerner HMlllbkiieil
F*wer-, Unfall-, Haftpflicht -, Wasserleitungsschäden-. Transport * und Mmamea m eiemr

. Elnbruoh -Diebstahlverslcberung - -
empfiehlt speziell für die Bade * u . Reisezeit die

au billigen Prämien u . koolanten Bedingungen .Näh . Auekunft erteilt
Die General -Agentur «

8880.4.2 Peter Maier, Hsbahsttzstr . 2.

Saarfrodunmg .' °,W-
Oskar Decker,

Damenfriseur u. Perückenmacher,Kaiserstr . 32 . Tel . 1363.

Stühle
werden bauet !), gestocht, u. repariert .
Edchlftlhlttti Fr . Ernst ,1&8 » dlerftraffeA. 8486

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
n. Aranenkleider . Stiefel , Uhren .
Gold , Silber n. Brillante « . Milt «
tür «Uniformeu , gebrauchte Bet¬
te«. ganaeHansyaltnnge «. sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil da - größte Geschäft
« ehr wie jede Konkurrenz . Test
Offerte » erbittet S3
An- s. VerkaussgefchSf
Te l. 2015 . Mark gr afenstr . 22

Herren « und Damenfahrrad !
Treiiauf ) billig abzugeben.Sllfi Dnrlacherftr. 56, m.

Prima Apfelwein
goldklar , liefert rn Leihfäffern. von
40 Liter an zu 24 Pfg . per Liter
Reinette « zu 30 Pfg . per Liter.Köhler « Berger ,
Apfelwein » Kelterei Bäh ! i . B .
Lieferanten vieler Sanatorien und

Hotels 2632a

M Mm
Suche nocheinige Privatabnehmer

in frischen Gemüsen, alles frei ins
Laus geliefert . Reflektanten wollen
ihre Adressenunter Rr . 10188 an die
Ä » ed. der . Bad . Presse" richten. 2.1

rr Aufgepaßt rr
Wer abgelegte Kleider hat
Und möcht ' sie gern verkaufen .
Der schreib ' mir eine Reichspostkart ',

ch komme schnell gelaufen ;
ezahle einen hoben Preis , 12 .11

Damit ein jeder kann besteh'n.
Und wer die Adresse nicht weiß .Der kann sie unten seh'n ! 5511672
K. Maier, Markgrafenstr. 20.
Dreschmaschinen »Benzinmotoren , Lokomobile, Sag¬

maschinen . neu und gebraucht , hat
abzugeben. 5918784 .3.3B. Wirth , Gartenstraffe ist



Sette 8 Badische Nrrffe « ittagblttt . Die «stag de- 27. Za » i IStl . Nr . 291

Waldstratze 30
Residenz- JE& Theater

Waldstratze 30

Außer dem vbänomeualen reichhaltigen Tages - Programm
kommt von beute ab zur Darstellung :

„Die weitze Sklavin "
. HL Serie .

Dramatische Schilderung aus den Niederungen des Lebens . Eine
Fortsetzung früherer Teile des gleichnamigen Bildes nach den Ideenund dem Manuskript des Originalderfasiexs der Weißen Sklavin .

Inszeniert von Biggo Larsen . 9915
Handelnde Personen : ==

Edith . . Erna Ritter .
Ingenieur Faith . Ewald Schindler .Frau Faith . dessen Mutter . . Paula Guttmann .Eine Kreolin . WandaTreumann
Detektiv Kennh . Viggo Larsen .Niki , Mädchenhändler . Max Mack.Lord X. Ernst Becker.
Bright . Ludwig Freund .

Wer verreisen will
nehme

Reise - Unfall Versicherung
zur Prämie von 25 Pfg . pro 1000 Mk, anf 8 Tage ,
zur Prämie von 30 Pfg . pro 1000 Mk . auf 15 Tage .

Lebenslängliche Eisenbahn- u . Dampfschiff-
Unglncks-Versieherung

einmalige Prämie 50.— Mk . für 10 000 Mk. u. 9 w.

Einbruchs - Diebstahl -Versicherung
für Haushaltungen

über:
5000 Mk.

10000 Mk.
15000 Mk .

bis zum Werte von ;
10000 Mk.
20000 Mk .
80000 Mk.

zur Jahresprämie von:
5 Mk.

10 Mk.
15 Mk.

Die Policen können sofort ausgefertigt werden. Prospekteversendet kostenlos die 5798a.3.1

Hhcnania , Versicherungs-ilht. GBSBllscIiaft
in Köln a . Rh „ Wörthstrasse Nr . 10,

sowie in Karlsruhe , H. Kneten , Maihystrasse 3, Telephon 2088 .

Einem titl . Publikum und meiner verehrl. Kundschaft
mache ich die ergebene Mitteilung, dass ich mein

Zigarren - Spezial - Geschäft
an Herrn Th« Altenbach verkauft habe.

Indem ich für das mir bisher bewiesene Wohlwollen
bestens danke , bitte ich , solches auch auf meinen Nach¬
folger übertragen zu wollen.

Hochachtungsvoll

Emil Reichelt
Kaiserstrasse 23.

Auf obige Anzeige höfl . bezugnehmend, bitte ich , das
meinem Vorgänger Herrn Emil Reichelt bewiesene
Wohlwollen auch auf mich übertragen zu wollen und
werde ich bemüht sein, durch Führung nur erstklassiger
Marken und Fabrikate meine werte Kundschaft aufs beste
zu bedienen. 10149

Hochachtungsvoll

Theodor Altenbach
Kaiserstrasse 23.

Salon
Im 9954 2 .1

SommersRaumungsperfoiiil
Krawatten 33 *

|« Prozenf.
M. Günther, «,SEÄ!toi

Kaiserstrasse 114, zwischen Wald - u . Herrenstr .

Einige bessere Herren finden in
,utem Privathause feinen

MM - U. AmM .
620052 in der Exp. der „ Bad . Presse "

Orient - Teppiche ,

Die von ans persönlich im Orient gemähten Einkäufe sind nun vollständig hereingekommen
und verkaufsfertig .

Wir haben dieses Jahr unsere Ankäufe in ganz bedeutend grösserem Umfange abgeschlossen ,
insbesondere auch in antiker Ware, so dass wir in allen Teppicharien eine sehr reiche Auswahl
bieten können .

r

Wir offerieren :

kleine und mittlere Teppiche:
Bergama . . . . . von Mk. 40,— an
Schirwahan . . . . von Mk. 30 . — an
Gendje . von Mk. 40 .— an
Karadja Talisch . . von Mk . 75. — an
Sdiiras . von Mk . 45.— an
Mossoul . von Mk . 35.— an

Afghans . . . . von Mk . 110.— <w»
Kassaks . von Mk . 90 .— an
Soumaks von Mk . 45 .— an
Besdiir . von Mk . 90 .— an
Bochara . .
Beludsdiistan

von Mk . 390 .— an
von Mk . 75.— an

Grosse Teppiche für Salon -, Ess - u. Wohnzimmer etc.
Kleinasiatische Qualitäten

von Mk . 135.— an.
Persische Qualitäten

von Mk . 250 .— an.

Antike Teppiche
von Mk . 120.— bis Mk . 6500 .—

Interessante Kilims , Schabraken, Taschen , Streifen.
Ferner

Prachtvolle Stickereien
für Becken , Wandbehänge etc.

von Mk. 10 — bis Mk . 350 . —.

*

Treyfuss & Siegel
Grossherzogliche Hoflieferanten . 8278.4.4

iwaira-mi
Willi Augenstein

vorm . Karl !Lcib ,
Karlsruhe ,Kaiserstr .193/195

empfiehlt sein großes Lager in

Paffia-Fahrrädern
aus der altrenommierten Waffen- und
Fahrrad - Fabrik Weyersberg, Kirsch¬

baum & Co . in Solingen.
Sämtliche Zubehörteile stets

vorrätig . 6886*
Eigene Reparaturwerkstätte .

Vernidcelung und Emaillierung .

Zahn-Atelier J. Zolg,
Amalienstr. 25a,
h . d. Hauptpost,
Telephon 2156 .

vorm. Häusler .
Zahnziehen, Plomben jeder Art. Anfertigung von kiinstl . Zähnen.

(Kronen - und Brückenarbeiten). 9333

ei

Neue 10118

Der erste Waggon der be- 1kannten vorzüglichen

Görzer
ist heute für mich emge- 1

troffen und offeriere :

| Zentner Mk . 6 .90
1 Pfund 8 Pfg .

bestehend aus : 1 Svsa, 2 Fau-
temls, 4 Polsterstühlen mit sehr
gutem Seidenstoff, 1 Salonschrank

und 1 Tisch, 1048 .2.2
wenig gebraucht , sehr billig abzugeb.
Gedr. Klein. Dnrlacherstrahe 97.

. Morgenstr . 17, Schützen-
straffe 37 , fi brnerftr. 9 ,
Güthestr.23 , Biirgerftr .9,

Durlacherstr. 56 .
Ziihriugerstr .Sl .Gerwig -

straffe 19. Durlacher -
Allee 32 ,

Rintheim Hauptstraffe.

Piarnno ,
sehr gutes Instrument , wird ganz
billig abgegeben . B2026L
Heinr .Müller . Wilhelmstr.4s.part.

„ Meine Frau war über 50 Jahre
m it einer häßlichenFlechte
behaftet . Kein gesundes Fleckchen
batte sie auf dem Leibe. Durch
Zucker 's Patent - Medizinal - Seife
wurden die Flechten in 3 Wochen
beseitigt . Diese Seife ist Tausende
wert . E . W.

" ä St . 50 Pf . (15u|0iß ) u.
1 .50 M . (35°/0ig, stärkste Form ) . Dazu
8nck »»h- Ereme «nickst fettend u . mild)
75Ptzu . 2M . Beils . Roth,H . Bieler ,
W. Baum , E. Dennig , Gg. Jacob ,
O . Mayer , Th . Walz , sowie in lämtl .
Apotheken u . Drogerien . 4077a
Blauer Kinderlieg - u. Sitzwagen

billig zu verkaufen . B20377
Deilcheustraffe II , 2 . Stock- rechts .

Erste; Karlsruher iteiniguags - JfnsHtut
Adlerstr . 4 F \ W . iHiethe Teleph. 2570

1 a übernimmt das Reinigen
von Schau - , Wohnungs -

fenster , Glasdächer
und ganzer Wohnungen
etc. , spec, Spähnen und

Wichsen von

fertigt an bei billiger Berechnung.
W . Hofmann . Schloffermeister ,
Karlsruhe , Marrenstraffe65 .
Voranschläge kostenlos. B17774.14.8

! Herren -
Kleider . Dameukleider , Schuhe
bezahlt am besten 8320384 .4.1
J . Groll , Markgrasenstrahe16.

parKett -gödeu
bei prompter und billiger

Bedienung .
Ab I . Juli befindet sich unser Büro 10135 *

ist einem besseren, fleißigen Ehe¬
paar Gelegenheit geboten, sich mit
S—10 Mille selbständig zu machen
oder an — aber nur rentablem
Geschäft , tätige Beteiligung zu
finden. Wirtschaft ausgeschlossen.
Offerten sud I ? . U . T . 331 an
Rudolf Mosse , Frank¬
furt a . M. 6893a.3.1,

fjBF" Adlerstrasse Nr . 2 - WW MMläranwärlern

Pie grosse IWode.
Neuheiten !

Damentaschen
in

10166*
Sammet
Broccat
Rohseide
Leinea
Wildleder

mit

langen Schnüren .
Grosse Auswahl.

L.Wohlschlegel
Kaiserstrasse 173

zwischen Ritter - und Herrenstrasse .

und Pens . Beamten , welche über
etwas Kapital verfügen , bietet sich ,
Gelegenheit zur Gründung einer
sicheren , selbständigen Existenz.

Offerten unter Nr . 5887a an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 3 .3 .

Gebrauchtes Piamno,
tadellos erh ., kreuzs., mit Panzer¬
stimmstock, sehr gut im Ton , stau¬
nend billig zu verkaufen . 2.2
B20323 Ritterstratze 11 , pari .
(Rirtiffl gebrauchtes , wird zu kauf.
jSllillv * gesucht . Off . mit Preisang .
unt . 8320357 an d. Exp, d. „ Bad . Pr .

"

Vertiko ,
Gelegenheitskauf , sehr billig .

Mübelfchreinerei und Lager
B19770 Rudolsftr . 19._ .

Okkasion. 3*”*
Ich habe mehrere getragene , aber

,'Ä , roll. Smm-W»
zum materiellen Werte abzugeben .

B . Kamphues , Kaiserstr . 207 .
Ladentheke 'm-

mit Glasaufsatz ( 1 Jahr gebraucht)
billig zu verkaufen t bet Johann
Schneider , Uhrmacher in
Weingarten ._ 3320213

Wegen Platzmangel zu verkaufen
Stoswiwan u . Kanapee . B20353

Rüppurrerstraffe 23 , 3 . St . r. _
Guterhalt . , mittelgroßer Eis -

s ch r a n k billig zu verkaufen .
B20364 Körnerstratze 20. 2 . St .

Guterhaltener Kinderliegivage «
billig abzugeben . 8320358
Zu erfr . Augartenstr . 47 , Hth . lV . r.

H
Hanf - flnmrertc mit Firmadruck liefert rasch und billignaill - liOUVOriS Druikerei der . Badischei, Presse " ,

. V ,
Pferd verkauft. Sieber bitte
Antwort . H . I » 18 Dresden .
Postamt 25 . 5960a
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Onfkett sowie Geschafts -

raume im Seiten¬bau , Kaiserstraße 61, für Leder¬
handlung geeignet, sind zu ver¬
mieten . 5874a *

Näberes Kaiserstr. 63, im Laden.

Laden .
Schöner großer Laden in der

Südstadt , mit 2 Schaufenster und
anschließenden 3 Zimmern , Küche,nebst Zubehör (auch ein Raum für
Magazin ) ist um den billigen Preis
von Mk. 600 .— per sofort od. später
zu vermieten . Sehr geeignet für
Schuhbesohlanstalt oder Bügel¬
geschäft, da in direkter Nähe sich
solche noch nicht befinden . Für
Versand - Geschäft ebenfalls sehr
geeignet .

Offerten unter Nr . 10160 an die
Expedition der „ Bad . Presse"

Werkstatt
Dchützenstraßr 42 ist eine klein .

Werkstatt auf sof . od . spät, zu verm
2161 * Näberes im Laden.

« IM, 7—8 Zi» «.
billig zu vermieten . Zu erfragenMontags *7*11—11 Herrenstr , 15,3. Stock . Wird auch geteilt , 6 und
3 Zimmer , abgegeben.

' 8439*
Kreuzsträtze 28 . im Zentrumder

Stadt , ist auf 1. Ottober «ine
schöne, geräumige

7 ZiUMl-WchniW
mit Balkon, Bad u . reichlich Zube¬
hör . elektr. Licht , zu vermieten .

Näh . daselbst im 3. Stock . 10035

Kaiser -Allee 5
ist eine Parterre -Wohnung von 6
Zimmern mit Badezimmer sowie
Benützung eines schönen, großen
Gartens auf 1 . Oktober zu verm.

Näheres bei Kornsand oder
Jahnstratze 6, II . 9820

Mm rn nemlele » .
Auf 1 . Okt . ist in gutem Hauseeine schöne Wohnung von 5Zimm .,Badezimmer , Mansarde und sonst.

Zubehör im 3. Stock zum Preisevon 550 Mk . zu vermieten.
Näheres zu erfragen in Durlaih .Grötzingerstr . 20, 2. St . 10116.2.2

Zu vermieten
auf 1 . Olktober l. Js . der 3. Stockim Hause Lursenstratze 14. besteh,aus 5 Zimmern , Küche, Mansardeund Zubehör . Die Wohnung wird
vollständig neuhergerichtet . 8320369

Näh . Friedenstr . 4 , II. 2 .1

« mmen zn oertnieien :

Im
" '

IMC lörmltt
bei te WeinbmnM .

Haltestelle der Straßenbahn , sind
4- u . 3-Zimmerwohnungen m,Küche,Bad , Sveisekammer , Mädchen¬
zimmer , elektr. Licht und Gas ,Balkon und ' Terrasse mit Aussichtins Gebirge per 1 . Oktober zu ver¬mieten . Näheres im Bau oder
Goetbestratze 31 , 3. St . 9863*

Mm , Mlmilt . 8,in ruhiger , staubfreier Lage, sind
3 Zimemchmzeii

auf 1 . Oktober oder 1 . September
zu vermieten . Näh. im Bau od,
Scheffelstr . 55 , i . Lad , 10140.12,2

Schöne 3 Zimmerwohnung mit
Mansarde u . sonstigem Zubehör per
1 . Juli od. spät, zu vermieten. Näb ,
Degenfeldstr . 15 . III, l. B20362 .2.1

Wohnung verm.
Rudolfstraße 23, Hinterhaus , isteine 2 Zimmcrwohnung zu verm.
Näh . Georg-Friedrichstr. 11. I.

Durlacherstratze 46, pari ., schöne
2 Zimmerwohnung u . a . Z . (Gas
u . LLaffer ) zu 240 M auf 1 . Okr.
od . früher zu vermieten. B20310

Näheres daselbst 2 . Stock.
Gartenstr . 54 ist gerade Mansar¬
denwohnung von 3 Zimmern ,Küche , Speisekammer , Koch - und
Leuchtgas auf 1 . Okt . oder früher
an kinderl .Jamilie z .verm. Zu erfr .
«Aartenstr . 52 , pt . B20376 .5 .1

Luisenstraße 12, Vorderh. , ist die
neu hergerichtete Mansarden-
Wohnung von 2—3 geräumigen
Zimmern , 1 Kammer, Küche und
Zugehör sofort oder später an an¬
ständige Familie zu vermieten.Näheres im 8 . Stock daselbst .

Morgenstratze 25 ist schöne Drei¬
zimmerwohnung mit Zubehör,Koch- und Leuchtgas , wegzugs¬halber auf 1 . Okt . zu vermieten.Näheres parterre . B20400

Morgenftr . 43 , 4. St ., ist eine Man¬
sardenwohnung von 3 Zimmern
nebst Zubehör, ohne vis-ä-vi=, aus
1 . Oktober zu vermieten . Näheresim 1 . Stock . B20231 .2.2

Ncbeniusstraße 29 ist eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern nebst
Zubehör auf 1 . Oktober zu verm .Näh . im II . Stock, rechts . 8320054

Rüppurrerstraße 63 ist eine schöne3 Zimmerwohnung mit Mansarde,Küche , Keller , Mitbenützung der
Waschküche u . Trockenspeicher , aus
1 . Oktober zu vermieten. Zu er¬
fragen parterre . 8320354

Slhützenstr . 83 ist ein Zimmer ,
Küche aus sogleich oder später zuverm . Zu erfr . 1 . St . B20369

Sophienstraße 13. IV . St .. Seitb .,
schöne Helle Wohnung, 2 Zimmer,
Küche u . Keller sogl . od . spät, zuverm . Näh. 2. St . Vdh. B20288

Wielandtstr . 16 ist eine Wohnung ,von 2 Zimmern , Küche u . Keller
auf l . Juli zu vermieten. Näher,im Lqden. B20380 .2.1

Tsi>es -A«Mge.
Verwandten . Freunden und

Bekannten die traurige Nach¬richt, daß heute mittag ‘ /t2Uhr unsere liebe Mutter ,Großmutter und Schwieger¬mutter

KchMN Hafner
uns durch den Tod entrissenwurde . 8320398

Die trauernden Hinter¬
bliebenen :

Familie Schneider.
Familie Motzmann .

Karlsruhe. 26. Juni 1911 .
Die Beerdigung findet am

Mittwoch nachmittag *!23 Uhrvon der Friedhofkapelle aus
statt .

Trauerhaus : Kaiserstraße 3,3. Stock .

3« Töchierhem
des bab. Ummerns,

Redteubacherstraße 14 in Karls¬
ruhe. können auf kommenden Herbst
noch einige Schülerinnen aus ge¬bildeten , evangel . Familien in
Pflege genommen werden. Pen¬
sionspreis sehr mäßig . Prospekte ,
sowie nähere Auskunft durch den
Borstand des bad. Pfarrvereins :
Pfarrer Wrhmann , n Hagsfeld

bei Karlsruhe . 5742a*

Srifdi eintceffenb :
Die ersten neuen

ia . Holländer

Merillge
Stück 8 Pfg .

Die erste« neue«
Bismarck -

Heringe
Stück IO Pfg.

, die vier t % TP fl
| Ltr .-Dose am m m a # M j

Reue

Matjes -
Heringe

Stück 8 Pfg .

Die letzten Waggons
neue Sommer -

3 10107 j

3 Pfd . 35 Pfg .

10 Pfd . 1,18 Mk.

Einige Waggons
neue gelbe

UMelier-
Karlosjeln

I jetzt schöne gesunde Ware

3 Pfd . 27 Pfd .

Ztr . 8 . 80 Mk .

Frische Holländer
Gurken

Stück 25 Pfg .

O (»». b H-

ch . 1 Nachttisch , 1 Diwan , 1 Sofa ,
Nähmaschine, 1 gut erhalt . Bett ,Herd. 1 großer Bilderrahmen
M)X280), verschied . Gasleuchter
Lyra zu verkaufen . 10165

Ludwig « Wilhelmstratze S.

Beerenpresse -
sehr gut erhalt., billig zu verkauf.» 19896 SO. twrl

Glänzende Existenz !
Der Alleinvertrieb für Karlsruhe event. groß . Bezirk einer

hervorragenden Neuheit der Haushaltungsbranche zu vergeben. JedeHausfrau mehrfacher Käufer . Tausende in anderen Bezirken schon im
Gebrauch, glänzende Anerkennungen . Großzügige Reklame - Unter¬stützung. Auf der großen internationalen Hygiene-Ausstellung inDresden wird er Millionen von Menschen vorgeführt . Zur Ueber-nahme 300 Mk. erforderlich . Keine Lizenz, kein Abschluß . Offertenunter v . 8 . 747/5896a an die Exped. der „Bad . Presse" erbeten .
Kin- erbetlslelle-neu , für nur Mk . 8.— zu verkaufen.Werner , Schloßplatz 13 , Eingang

Karlfriedrichstr . , Part , r . 2)20394
Herrenfahrrad , gut erhalten.

für 25 Mk . zu verkaufen .B20405 Klauprechtstr . 16. Laden.

en -Angeb
Redakteur

für eine wöchentlich einmal er¬
scheinende Fachzeitung .

Offerten unter Nr . 10128 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 2 .2

Kontorist.
ein gewandter junger Mann , nicht
unter 20 Jahren , flotter Maschinen¬
schreiber, wird zum Eintritt per 1 .oder 15. Juli ges . Off. u . Nr .10139
an die Exp, der „ Bad . Presse"

. 2 .2
Lohneud .Nebeuverdienft für rede¬

gewandte Frauen m . größ. Bekann¬
tenkreis. NachProbezeit feste Anstell .50 M . erford . f. Warenlager , d . leicht
in ein .Tage verkäufl . ist . Angebote an
0 . 8töelkert, ffreibnrgi . B., Im Grün 6.
Ägbnt Cigarr .- Verk. a.

_ __ irte jc . Hohe Vergüt .
H. Jiirgensen & Co . , Hamburg 22. “ »a

Ein Architekturbüro und Bau -
eschäft sucht zum Eintritt auf
. Oktober ds. Js ., eventl . einige

Wochen früher , in dauernde Stell¬
ung eine geübte, in technischen Ge¬
schäften schon längere Zeit tätig
gewesene

Stenotypistin
Mnderwood oder Continental ) , die
fch auch für andere leichtere Bureau

Tätigkeit , des Alters und der Ge¬
haltsansprüche erbeten unter Nr .10162 an die Expedition der «Bad.
Presse"

._ 3.1

Stenotypistin,
durchaus perfekt in Stenographieund Maschinenschreiben, auf ein
kaufmännisches Bureau zum Ein¬
tritt per 1 . August evetl . früher
gesucht. Gefl . Offerten mir Ge¬
haltsansprüchen unter 0888 an die
Expedition der „Bad . Presse" . 4.2

Mrs-Mmtenre,
absolut selbständige, sofort gesucht.
Grand Ä Oehmichen ,

Karlsruhe i. B 10163
. Wir suchen einen tüchtigen zu¬
verlässigen

der alle Reparaturen ausführenkann. Bei guter Führung dauernde
Stellung und hoher Lohn. 5958a

Offert , m. Zeugnis -Abschriften anMr- verlieht TMail.G . m . b , H .

Tüchtige. Möbelschreiner ,
durchaus selbständig auf feineAkkordarbeit, finden dauernde Be¬
schäftigung bei B20001.5.4

Gebrüder Himmelheber
_ _ Möbelfabrik . ._4—5 tüchtige

Schreiner
auf Bau und Möbel können so¬
fort eintreten bei 5911a.3 .2

A . Meinzer , Mrzheini .
Tüchtiger 5969a.2 .1

Maurerpolier ,
der mitarbeitet , für sofort gesucht.
Zu melden mit Zeugnissen im

Bäugeschäft Willi . Beb in ,Gernsbach i. Murgtal .

ki« IWger toniiilcr
gesucht . Eintritt Anfang Juli .
„Hotel zum Falkenstein" ,

Herrenalb . 5S64a2 .i

MnlechiliKer -Lehrlillg,
auch Dame , kann sofort eintreten .Gründliche Ausbildung in der ge¬
samten modern . Technik zugesichert.A. Kühling , american Dentist,

Kaiserstr . 215. Tel. 1718 . 3.2

Stellen finden
Küchenchef , Koch u . Kellnerlehrlinge '
Kellnerinnen , Büffetfräukein und
Küchenmädchen, ebensofür kommen¬
den Sonntag zum Turnerfest Aus-
hilfskellnerinne » , Messerputzer und
Gläserschwenker. Näheres bei 1W0 -
Josef Wolfartli , Steinstr . 19,
gewerbsmäßiger Stellenvermittler .

stgtft Gesucht
sofort und 1 . Juli

ffir PmalhMhalt :
Köchinnen hier und

auswärts mit guten
Zeugniffen.Mädchen für alle Hausarbeit und

Aum Anlernen ,
Zimmermädchen , die gut nähenund servieren können :

sör Hotel mS Wirtschaft:
Restaurationsköchinnen .Beiköchinnen ,
Kaffeeköchinneu.
Haus - u. Küchenmädchen b. hob.Lob«. 9941 .2 .2

Slädk. Arbeitsamt

Offene
die
Po

Stellen
eitung : Deutsche Bakanzen -

nge « 76. 239a*

U Stellen finden : (f'Ä
III . lokal, eins . Kellnerinnen , Haus-u. Küchenmädchen durchSophie Mayer , Waldhornstr .44,gewerbsmäßige Stellenvermittlerin
7 Stellen finde« :# Herrschafts - u . Restaurations->41 kochinnen , Zimmer -, Kinder-und Mädchen für alles ;

Stellen suchen :
Tüchtige Stütze u . Zimmermädchendurch Luise Zeller
gewerbsmäßigeStellenvermittlerin

Erbprinzenstraße 23 , 2. St .
Gesucht für sofort 10157 .2.1

Mädchen
für Zimmer und Hausarbeit .
Hotel Germania , Karlsruhe .

Suche zum 1 . Juli erfahr ., ge¬wandtes

Zimmemädchen
und ein tüchtiges

Küchenmädchen.
Offerten mit Zeugnisabschriftenerbeten . 59l7a .2 .2
Pension Billa „Frisia".Baden -Baden .

Kvchschülerin
auf 1 . Juli zum Erlernen derfeinen Küche gesucht . B20371

Erbprinzenstraße 36, II.
Sogleich braves

AAllmäSltzell gesllltzl
bei hohem Lohn. 10164Karl -Friedrichstr . 30 , Restaurant .

Pon einem Beamten mit Kinderwird eine durchaus tüchtige , ehr¬
liche, kinderliebe und gutbeleu¬mundete

KavshKLIerin
zur Führung eines frauenlosenHaushaltes gesucht . AusführlicheOfferten mit , Referenzenangabean die Expedition der Bad . Presseunter Nr . 6928a erbeten.

ft» j&ipes Küß
das etwas foc&en , sowie sämtlicheHausarbeiten verrichten kann, wirdzu , kleiner Familie auf 1 . Juligesucht . Näheres 10130 .2 .2

Kaiserstraße 191 , ii .

« es millii. Mädchen,
°'SS ' ' MädchenS
1 . Juli gesucht . 8320304

Luisenstraße 60 , 1 . Stock .
Miidchen-Gefvch .
Ein braves , fleißiges Mädchenmit guten Zeugnissen findet auf1. oder 15. Juli bei guter Be¬

handlung und hohem Lohn giiteStelle . Zu erfrag , unt . Nr . 10009in der Exp . der „ Bad. Preffe" .
Nach Gaggenau wird zur Führ¬ung eines kleinen Haushaltes <3Personen ) ein selbständiges 5947a

Mädchen
gesucht auf 1 . Juli . Offerten unt .A . B . 200 postlag. Gaggena » .
MaSchen gesucht.
Ein anständiges Mädchen wirdper 1 . Juli zu kleiner Familie zu

Ein MiiSchen ZHans-
1 . Juli zu kleiner Familie gesucht.B20365.2.1 Marienstr . 70 , 2. St .

Em jüngeres Mädchen
in kleine Familie gesucht . B20363
3.1 Gebhardstr . 58 , Beiertheim .

Braves , fleißiges Mädchen zukleiner Familie sofort gesucht.Lachnerstraße 20, pari . B20289
Jung . Mädchen , welches die

häuslichen Arbeiten versehen kann,auf sofort oder 1 . Juli gesucht.
8320340 Belfortstraße 19, pari .

Tüchtiges , braves Mädchen , das
schon in besserem Hause gedienthar, wird per 1 . Juli oder früher
gesucht . Lohn 25 Mk. monatlich .Zu erfr Parkstraße 23. 10171

ordentliches Mädchen für häus¬
liche Arbeiten . B20403

elanckthonstratze2, 2. Stock.

Ein besseres Mädchen wird für
Nachmittags zu 1 Jahre alten
Kind bei guter Bezahlung gesucht .B20341 Markgrafeustr . 52, III ., l.

Zur Aushilfe wird auf 1 . Juli
lg.« che» oö. 2aufltan«ei.

Näh. Boeckbstr. 14 . III . B20397^ Gesucht «
eine tüchtige Monatsfrau auf den
1 . Juli . Zu erfragen unter Nr .
10165 in der Expedition der „Bad .
Presse "

._
"
_Eine pünktliche 8320313

Monatsfrau , '• (
wird für Nachmittags auf 1 . Juli
gesucht . Boeckhstraße 12 , III .

Reinliche unabhängige Monats -
frau gesucht für 2 Stdn . nachm .8320375.2.1 Sofienstraße 39.

Wir suchen für unsere
Filiale i« Gernsbach eine
selbständige tüchtige

stilh -Albkitma
für einfachen Genre bei
Jahresstellung . 5957a

Offerten mit Zeugnisabschr ..
Bild u . Angabe der Gehalts¬
ansprüche zu richten an
Geschw . Knopf

Baden - Baden .

Suche für 1. Juli gewandte

Näherin
die 2 selbständig arbeitet und
zuschneiden kann . 6783a

Offerten an
Will ». Hunzinger ,

Kandel (Pfalz )
Manufaktur - u. Modewaren .

»-W Büglerin .
B20367 Hebelstratze 13, III.

Kaufmann,
Sten ., Masch . , der die franz . u .
deutsch . Sprache in Wart u . Schrift
beherrscht, mit Kenntnissen in der
englischen Sprache , zur Zeit als
Korrespondent in Engros -Firma
tätig , sucht sich , aestützr auf prima
Zeugnisse u . Referenzen , zu ver¬
ändern. Eintritt kann nach Wunsch
erfolgen . Offert , u . F . Z . 400
Rudolf Sosse , Frank¬
furt a . M. 5962a

Stellen -Gesuch
Fräulein

(22 Jahre ) das bisher am
Buffet tätig war . jucht ähn¬
lichen Posten . Entweder an
Kaste oder für Büro .

Offerten bitte unt . 0 . 8 . 206
hauptpostlagernd ._ 8320347
KarrsIMterin-SLeUe

sucht evang . Fräul . , gesetzt . Alters ,sparsam , tüchtig, in allen Zweigendes Haushaltes , zu einzelnem
besseren Herrn , am liebsten nachauswärts auf 15 . Juli oder 1 .
August.

Offerten unter Nr . B20335 an
die Exped. der „ Bad . Presse " erb.

Als Stütze -WC
wünscht 20 Jahre a . , evgl. Fräul .,bei ehrbarer Familie Aufnahme ,
ohne gegenseitige Vergütung .Offerten unter Nr . 2320332 an
die Exped. der „Bad . Presse " erb .

Suche für meine Tochter , 18 Jahrealt , gesund und kräftig , tüchtig in
Haus und Küche , Stelle als

Slätzr Ser Hausfrau.
Familienanschluß erwünscht . Ein¬tritt sofort oder nach Wunsch. Off.unter 5910a an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten . 3.2

Suche f . meine 20 Jahre alte
Tockiter , häuslich erzogen , m . Kennt¬
nissen im Nähen und Sticken

Sleümz nls Stotze
zur weiteren Ausbildung , anck zuein od . zwei größeren Kindern in
gut . Hause n . auswärts . Familien¬
anschluß erwünscht.

Gefl . Offerten unter Rr . B20852
an die Exp, der „Bad . Presse " erd.

Ein älteres Nt ä d csi e « sucht
Stellung , das schon längere Zeitals Mädchen allein in Stellungwar . Zu erfragen B20388

Branerftratze 11. 4. Stock .
Eine zuverlässige Frau geht

Waschen oder Monatsdienst .B20346 Hübschstraße 42 , IV .

VepM ! 6tunL6Ni
In Offenburg ist ein großes

Vievdepot
mit Wirtschaft

per 1 . Oktober z « vermieten .
Gefl. Offerten unter Nr . 5762a an

die Exped. der „Bad . Presse ". 3.2

später Hinterhauswohnung (zwei
Zimmer , GaS ac . ) an ruhige Leute
tu vermieten . Näheres im Border-

aus , 3 . Stock . B19984 .8.2

Winterstraße ist eine Wohnung
von 2 Zimmer » mit Küche aux
1 . Juli zu vermieten . 8320041.5.4
Nah. Marienftr . 70, 2. Stock .

Zähringerstr. 51 , int 3 . St . ist eine
Mansardenwohnung von 3 Zim¬
mern , Küche . Keller an ruhige
Leute auf 1 . Juli z . verm . 8320355

Höhenlustburott
Billingen.

Einige befteingerichtete Sommer -
Wohnungen zum Kuraufenthalt
für größere Familien mit Selbst¬
verpflegung für Juli und August
zu vermieten . Näh. bei 5966a.3.1

J. Bapt . Blessing ,
z . oberen Laus , Billinae ».

Sin MMeoSe Zainen
möblierte u . unmöblierte Zimmer.
1 Treppe hoch , mit Penfion abzu¬
geben . Freie Lage , mäßige Preise .
Näh. J - llbstr. 15, HI. 8320234 .2.1

Sofienstratze 87 iil l . .
freundl . möbl. Zimmer mit oder
ohne Pension an jung . Kaufmann
od. Fräul . zu vermieten . Ä20280

» 1 eventl . auch 2 gut möblierte
Zimmer mit Schreibtisch an bessern
Herrn zu vermiet . Gute Bedienung .

Offerten unter Nr . B20356 an die
Expedition der „Bad . Presse " .

Freundlich möbl. Mansardcn -
zimmer ev. mit 2 Betten und
ganzer Penfion sofort oder später
zu vermieten . Zu erfr . Sophicn -
straße 41 , III . Stock . . B19829
Akademiestrahe 23, Seitenbau , 2.
Stock, möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . 2)20404

Akademiestraße 24, III ., ist gut
möbl . Zimmer an best . Herrn zu
vermieten ._ 8320169

Akademiestratze 32, 1 Treppe , zu¬
nächst beim Hauptpostamt , ist
ein schönes , neu möbl . Zimmer ,in ruhiger Lage , mit guter Pen¬
sion , bei einzelner Dame sofort
zu vermieten , ebenso Wohn - und
Schlafzimmer und ein großes ,
leeres Mansardenzimmer . B20343

Akademiestraße 53, 1 Treppe , zu¬
nächst beim Hauptpostamt , ist ein
schönes, neu möbliertes Zimmer ,
in ruhiger Lage , mit guter Pen¬
sion , bei einzelper Dame sofort
zu vermieten ._ $820344

Amalienstrafie 37 , Seitenb . Iks,,2 . Stock möbliertes Zimmer sofort
oder auf 1 . Juli zu verm . 2)303111-2

Babnhosftr. 14, 3 .ist . , ist ein hübschmöbl. Zimmer billig zu vermiet .
Douglasstraße 22, III ., ist schön
möbl. Zimmer zu verm . B20337

Fasanenstr . 2, IV . ( Ecke Kaiserstr .)
ist ein gut möbl. Zimmer an
ein Fräulein mit oder ohne Pen¬
sion zu vermieten . 8319904

Herrenstr . 22 , 3 . St . l ., ist hübsch
möbliertes Zimmer für ein oder
zwei Herren sot.z .verm . B20374 .3 .1

Hirkchstratze 7, 2 Treppen , schön
möbliert. Zimmer , sep. Eingang ,
auf 1 . Juli zp vermiet .

Hirschstraße 10, 1 Treppe , ist ein
schön möbl. Zimmer per sofort od .
1 . Juli zu vermieten . B20368 .4.1

Kaiser-Allee 77a, III . , sehr schön. " '
. Zimöbl., grobes , zweifenstr .

' s 1 .
'_ _ . _ . . im¬

mer mit Balkon auf 1 . Juli an
soliden Herrn zu verm . 8320278

Karl -Wilhelmstr . 28 ist ein möbl .
Mansardenzimmer an anständig .
Arbeiter oder Fräulein sofort ob .
später zu vermieten . B20342

Kreuzsträtze 16, 1 Treppe hoch, er¬
halten ein oder zwei solide Arbeiter
Kost und Wohnung zu billigem
Preis ._

Rintheimerstraße 2 ist ein unmöb -
liertes Mansardenzimmer zu
verm. Zu erfr . im 2. St . , rechts .

Schrffelstraße 6, II ., Wohn- und
Schlafzimmer, schön möbliert , zu
vermieten. B20274

Schcffelstraße 6, II ., möbliertes
Mansardenzimmer , ohne Ofen ,
zu vermieten . B20277

Zubringerstraße 63, Hth . 1 Treppe ,
rechts , ist gut möbliert . Zimmer ,
ohne vis - ü-vis . mit Aussicht in
Gärten zu vermieten . B19581

Bciertheim , Maria -Alexandraftr .9.
2. St ., ist freundlich möbliertes
Zimmer sof . zu verm. 8320382 .2 .1

Kleine Familie sucht auf 1 . Okt.
schöne 3—4 Zimmerwohnung .

Offerten unter Nr . 8320275 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Kleine Familie sucht auf 1 . Okt .
in der Sudstadt oder deren Nähe

2 Ummerwohnung .
Offert , mit Preisang . unt . B20383
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Kleine Beamtenfamilie , 2
sucht per 1 . Oktober in ruhig
Hause große 2 Zimmerwohnung
mit Mansarde oder 3 kleine Zim¬
merwohnung mit Speicher . Ost¬
stadt bevorz . Off . unt . 8320350 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .» iliunM .Zimier
ständigem jüngerem Herrn gesucht.Adr eh . m . Preisang . u . Nr . 8320390
an die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Beamter sucht auf 1 . Juli schör
Kl. Zimmer, N -" -»

"? "
Angebote mit Preisangabe unteiNr. 5952a an die Expedition de:

„ Badischen Presse" erb ._ 22
83eff. Fräulein sucht aut möbl

der „Bad . Presse " erb
Expedir
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Inventur - Verkaufs Reste und Restbestände besonders billig.

l <n Rabatt »
! W .

BOLÄNDER
' • Kaiserstrasse 121 . 10083

I r

Städtisches Merordtbad.
GrAdlicher Schluillimnterricht
wird erteilt an Erwachsene und Kinder beiderlei Geschlechts .

Preis für Erwachsene . 10 Mark .
Preis für Kinder unter 14 Jahren . 6 Mark , «sso

1

Gesang -Unterricht
erteilt 9066.3 .3

Erika Schnetzler
Schülerin von

Gtelka *, Berlin.
Näheres : Friedricbsplatz 6 , täglich zwischen 12—1 Uhr.

Damen - Konfektion-
Berfteigerung .

Donnerstag, den 29. Juni, nachmittags 2 Uhr ,
werden im Anktionslokal , Zähringerstraße 29 , gegen
bar öffentlich versteigert:

Eine große Partie neue Seiden - und Spitzenblusen , schwarze
Taillenkleider , Taffet - und Samt -Paletots , Leine-Kleider, far¬
bige und weiße Lodenröcke , schwarze und farbige Jacken- Kostüme.
Paletots , Matinee , Kimonos und Morgenkleider ,

wozu Liebhaber höflichst einladet . 10141

J. Hischmann sen ., Auktionator.
, 0 » 0 » 0 > 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0,0 > 0 »

■ I. Earsewisch ' sches Sägewerk ° b. ». L
» lVisriensIrssse 60 9957

AUSVERKAUF :
Größere Posten R und HR und gute Bretter in allen Stärken ;
Tannen- und Forlenklotzware . Pitchpine II eins . geh. mit Nut
und Feder , deutsche Riemen mit aufrechtstehenden Jahren,~ — fertige Türen 33 und 38 mm stark. = == ==

0

■ OIOIOIOWOIOIOIOIOIOIOIOIOIOI

Atelier für Fusspflege
nebst Anlegung dom Schutzvorrichtungen gegen Druck von Hühner¬

augen und hervorstehenden Ballen . 3456*
Bedienung auch außer dem Haus . Telephon-Ruf 3084.

Willi . Oschwald ,
Kronenstratze 31, 2. Stock , neben Gebrüder Hensel.
4379«

■ uruobuc nuuci jmsiranspon -BfSFiiHnifT

Eo ®®® 'ÄS
| Grösst ». Bad .Hofspediteur

14 Tage «ach Austragserteilaag
. beschafften wir Teilhaber mit 25 Mille Einlage . Wer schnell und gut
' verkaufen will oder Teilhaber sucht, wende sich an 6588*
Albert iHiiller , Karlsruhe. Kaiserftr . 167.

In vornehmer , ruhiger Lage Baden - Badens habe ich
eine maß'

., 3stöck. (5 Zimmer pr . Stock ) , mit allem Komfort der
Neuzett ausgestattete Villa

samt schön angelegtem Garten u . maß . Garten -Pavillon zu dem
billigen Preis v . 1Ö0000 M zu verkaufen . Anzahlg . nach Ueberein-
kunfi . Offerten unt . Chiffre 8 . 6 . 373 an Ott « Umstätter ,
Stuttgart . Traubenstr. 8. 5771a

Kleine Elektromotoren
für Gleichstrom, 8, 12 und 110 Polt , für Drehstrom 120 Polt , zwei
Umformer - Anlage « zum Akkumulatorenladen werden billigst
verkauft

( 10143 ) Kaiser -Paffage 5 .
raffenrein ,

■u ** . . g 8 Bkonatealt ,
find billig zu verkaufen. 23202412 .2

Cssenweinstraße 2« , l . St .
Hund zu verkaufen ,

ein junger reinweißer Zwergspitzer.
» 20335 Humbokdtfir. 29 , L

Gut erhaltener Kinder -Lieg '
Sitz wagen für Mk. 12 .— zu
verkaufen . 2320349
Gutenbergstraße 4 , 4. Stock, rechts.

UMF* Kinderwagen -WO
billig zu verkaufen . , 5820281
Garteuftraße 8, Querbau, 4. St . l ,

Techniker -Stelle.
Wir suchen zu möglichst baldig.

Eintritt emen im praktischenTief¬
bau erfahrenen 9733

Techniker
der gleichzeitig flotter Zeichner ist
und eine Baugewerbeschule besucht
hat . Die Einstellung erfolgt zu¬
nächst probeweise auf 1 Jahr , nach
deffen Ablauf bei befriedigenden
Leistungen dauernde Beschäftigung
in Aussicht gestellt wird .

Bewerbungen wollen unter An¬
gabe der Gehaltsansprüche und
Beifügung von Zeugnissen und
selbstgeschriebenem Lebenslauf bis

zum 1«. Juli 1911
bei uns eingereicht werden.

Karlsruhe , den 14 . Juni 1911 .
Stadt. Tiefbauamt.

Bekanntmachung .
Im Hundezwinger des städtischen

Wasenmeisters , Schlachthausstr . 17
izwischen Kaserne und Eisenbahn ),
befinden sich nachstehende herren¬
lose Hunde :

1 . ein Pinscherbastard (männl .),
2 . ein gelber Boxer „
3 . ein gestromter Wolfshund -

Bastard (männlich),
4 . ein blatzgrauer Wolfshund

1männlich).
Dieselben werden , falls sie nicht

innerhalb 3 Tagen abgeholt sind ,
getötet bezw . versteigert . 10145

Karlsruhe , den 26. Juni 1911 .
SMt. Schlacht- «. LiehhOilektm

^ Bruteier ^
von nachverzeichnetem Rassege¬
flügel werden abgegeben:

hellbrahmafarbige Susex , ä St .
50 A , Helle Brghma , weihe und
Gold-Whandottes u . rotgesattelte
Dokohama ä Stück 40 A , dunkel-
gesperberte Plymouth - Rocks, gelbe
Orpington , Chamois -Paduaner u.
gelbe Italiener ä Stück 30 A ,
schwarze Minorka , Hamburger
Silberlack, Hamburger Goldspren-
kel und Gold-Sebright -Bantam
ä Stück 25 A , rebhuhnfarb . und
weiße Italiener , schwarze Bantam
und javan . Seidenhühner (Sei -
denneger) ä Stück 20 A , Peking,
Rouen, bunte u. weiße Bisam u.
indische Laufenten ä Stück 25 A ■

Versand nur gegen Nachnahme,
für Verpackung bis zu 12 Stück
werden 50 A berechnet. 2934

Karlsruhe in Baden.

Gebotene

Dienstag, den 27. Juni 1911 ,
nachmittags 2 Uhr,

werde ich in Karlsruhe an Ürt
und Stelle mit Zusammenkunft an
der Mppurrer- und Bahnhofftraße ,

ein. 8 373 gegen bare
Zahlung öffentlich versteigern :

Etwa 11500 kg Turbinenmaterial ,
bestehend in Schrumpfringen, Ban¬
dagen und glatten Rädern .
Das Material kann '/4 Stunde

vorher besichtigt werden . 10101
Karlsruhe, den 24. Juni 1911 .

Heizmaun. Gerichtsv. Dv.

% Ich zahle 3S
wegen dringendem Gebrauch höchste
Preise für abgelegte Herren - und
Damenkleider , Weißzeug, Schuhe,
3 .1 Möbel. Schreiben nur 23**™
J . Glotzer , Markgrafenstr . 3.

Seil. Ml. ÄlliisgelegeOeil !
In einem verkehrsreichen Amts¬

städtchen des Badischen Unterlan¬
des ist ein direkt am Bahnhof
liegendes, neu erbautes Geschäfts¬
haus , worin mit bestem Erfolg
eine Handlung mit landwirtschaft¬
lichen Maschinen betrieben wird ,
um den billigen Preis von 35 000
Mark unter günstigen Zahlungs¬
bedingungen zu verkaufen. Jähr¬
licher Umsatz ca . 50000—60 000 <M

Offerten unter Nr . 5866a an
die Exped . der »Bad . Presse" erb.

1 schw. Hut, 1 Kinderwagen
billig zu verkaufen . B20348.2.1

Augartenstratze 56, 4. Stock r .
Ein Liegwagen , Nickelgestell ,

8u „ » 20351
ratze 26, 4, Stock.

Reparaturen "»« K'
-ü

"
werden fachgemäßu . bill . ausgesührt

Äug . Stöhr ,
Rolladen - und Jalousiengeschäft ,

Bahnbofstraße 50 . B20381

Maschinenschriftliche

Vervielfältigungen
aller Art . 10112

Hans Dinger ,
KarlsruhcsBad .) , Nelkenstr. 3, II

oder Wielandtstraße 16, IV.

Selbständ . Anschläger , Schlosser ,
empfehlen sich den Herren Bau¬
herren, Architekten u . Bauunter¬
nehmern für hier und auswärts
im Anschlägen von Neubauten ,
Türen , Fenstern u . s . w . mit oder
ohne Lieferung der Beschläge bei
billiger Berechnung . Offert , unter
Nr . 5320360 an die Expedition der

Badischen Presse" erbeten . 2.1

Diplom . « Mil (* ’läf!“' )
- erteilt Unterricht . -
Offerten unter Nr . 5820373 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten .

Herd, ^
gut ' im Brand , sowie ein kleiner

sind billigOrbzugeb^ n .
^

B20315
Kriegstraße 161, II . , links.

Si C I ? ,
^ ^ zugshalber billi

5820282
. zu verkaufen . 2 .L
Nokkstraße 10, 1 . St .

z» oecfionfen “aÄ “
5820386 Humboldstr . 29, 1 . St .

10000 Mk .
per 1 . Juli auf,1 . ob . 2 . Hypothek
vom Selbstgeber auszuleihen .

Angebote unter 5820250 an die
Exped. der „ Bad . Presse" .

Geld - Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten . Viele Auszahlungen !
Reell und diskret . Hypotheken -
Baugeld besorgt F . Gauweiler ,
Karlsruhe - Mühlburg , Hardt¬
straße 4 b . 5820068.4 .2

0

erhalt . Sie auf Schuldscheine,
Wechsel , Ankauf von Hypo¬
theken , Restkaufschillinge,
Diskontierung v . Buchforder¬
ungen , sowie Austausch von
Akzepten durch Ia Bankver¬
treter ohne Vorschuß. Off.
unter L . 259419783 an die
Expedition der „ Badischen
Presse" erbet.

5000 Mark
Land zu vergeben . B20361

Carl Pietz , Kaiserftr . 24.
Mk. m - gegen pünkt¬

liche Rückzah¬
lung und Zins gesucht.

Offerten unter Nr . 5820372 an die
Expedition der „Bad . Presse" .
Kaival wünscht ält ., alleinst. Ge-
dJilllll schäftsm ., Ladeninh . nt . ev.
Dienstmädchen, mögl. 40erJ . V. Mohr
Mannheim , Seckenheimerstr.34. » »a

Eckhaus , g jedes Ge-. . rentierend .
. für jedes Ge¬

schäft geeignet, ist wegen Krankheit
des Besitzers billig zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 5819953 an
die Exped. der „ Bad . Presse"

. 2.2

Fr. Josef Bruder,
12.1 Tettnang , ®o»a ,
vergibt unter sachgemäßer

' Anlernling die Lizenz zur
I Herstellung von Platten u.
fugenlosen Wänden ver-
sch t edenst .Syst . aus Zement ,

| Gips u . Steinholzmaterial . |
Hoher Verd . Ger . Einricht , m*
Langjähr . Erfahr . Ia Ref . W

Must , fr . Fugen Grüner , Ratibor3 .
Wegen Aufgabe des Vermietens

zu verkaufen : m ri m , ,1 Bettstelle mtt Rost u. Matratze
(fast neu ),

1 Schrank 35 Mk .,
1 Waschkommode 10 Mk .,
1 Schreibtisch 20 Mk ..
1 rd . Tisch 10 Mk ..
2 Küchentrsche ,
1 Nachttisch 3 Mk . 10065
1 Polstergarnitur 50 Mk.,
1 Etagere ,
1 Spiegel , Bilder , ,
1 Sägebock , fast neu , 2 Mk .
Gottesanerstraße 9 , 2. Stock.

Plüsch-Diwan , göM.
Chaiselongues 24 Mk., beide neu
und gut gearbeitet , zu verkaufen.
Werner . Schloßplatz 13 , Eingang
Karl -Friedrichstr .. pari . r . 5820395

Wegzugshalber ist eine einfache
Bettlade samt vollständigem Bett
billigst abzugeben. B20339

Zähringerstraße 60, II .

5820399
ut erh ., bill . zu verk." erwtgstr . 6 , IV . r .

beachten Sie
meine

Schaufenster Von heute ab :

Beachten Sie
meine

Schaufenster

■■

auf sämtliche

■ ■

Burdiarö
.
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